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1 Allgemeine Informationen
Sie haben sich fur einen Austroflamm Kombiofen entschieden.
Herzlichen Gliuckwunsch zu lhrer Wahl und vielen Dank fiir lhr Vertrauen.

Richtige Handhabung und Pflege sind fur einen stérungsfreien Betrieb und eine lange Lebensdauer
unerlasslich.

Die Informationen in dieser Anleitung sind allgemeiner Natur. Nationale und europaische Normen,
ortliche und baurechtliche Vorschriften sowie feuerpolizeiliche Bestimmungen sind zusatzlich einzuhal-
ten.

Lesen Sie diese Anleitung vor Montage bzw. Bedienung aufmerksam durch. Fir Schaden, die durch
Nichtbeachtung dieser Anleitung entstehen, entfallen alle Haftungs- und Gewéhrleistungsanspriche.
Bitte beachten Sie die Hinweise in den einzelnen Kapiteln.

Diese Anleitung ist Bestandteil des Kombiofens.

In der folgenden Auflistung geben wir einen Uberblick dariiber, welche Kapitel fiir wen von Bedeu-
tung sind:

Handler Endkunde

Komplette Betriebsanleitung Allgemeine Informationen

Zweck der Anleitung
Sicherheit
Produktibersicht

Technische Daten

Anforderungen an den Aufstellort

Brennstoffmaterial/-menge
Betrieb
Einstellungen

Bedienung

Instandhaltung

Reinigung

Alarme und Fehlermeldungen
Zubehor

Ersatzteile

Entsorgung

Gewéhrleistung und Garantie

Datenverarbeitung

Serviceprotokoll
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1.1 Link zur Produktregistrierung

Durch Scannen des QR-Codes bzw. Gber folgenden Link
https://www.austroflamm.com/de/service/produktregistrie-
rung gelangen Sie direkt zu der Produktregistrierung. Dort
kénnen Sie Ihr Produkt registrieren und das Blatt der Daten-
verarbeitung und das Inbetriebnahmeprotokoll hochladen.
Auch die Zusendung per Mail, an service@austro-
flamm.com, ist maglich.

Abb. 1: Produktregistrierung

1.2 Copyright

Alle Rechte vorbehalten. Der Inhalt dieser Anleitung darf nur mit Genehmigung des Herausgebers ver-
vielfaltigt oder verbreitet werden! Druck-, Rechtschreib- und Satzfehler vorbehalten.

1.3 Information zum Dokument

Die Informationen in diesem Dokument kénnen ohne vorherige Ankiindigung geédndert werden und
stellen keine Verpflichtung seitens der Austroflamm GmbH har. Fir eventuelle Fehler in diesem Doku-
ment Gbernimmt die Austroflamm GmbH keine Haftung.
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2  Zweck der Anleitung

Diese Anleitung ist Bestandteil des Kombiofens und soll dazu beitragen, dass der Kombiofen sicher
eingebaut und gewartet wird.

TIPP

Bitte lesen Sie diese Anleitung vor Inbetriebnahme.

2.1 Aufbewahrung der Anleitung

Bewahren Sie diese Anleitung fir den Bedarfsfall auf. Ein aktuelle Version der Anleitung finden Sie on-
line auf unsere Homepage www.austroflamm.com.

2.2  Aufbau der Anleitung

Das Inhaltsverzeichnis finden Sie auf Seite 3.

Abbildungen in dieser Anleitung kénnen vom gelieferten Produkt abweichen.

2.3 Verwendete Darstellungen

Folgende Darstellungen werden in dieser Anleitung verwendet:

Handlungsschritte mit zwingender Einhaltung der Reihenfolge
v Voraussetzung
1) Handlungsschritt 1
2) Handlungsschritt 2
3)
= Zwischenergebnis / zusétzliche Information
= Resultat

Handlungsschritte und Aufzdhlungszeichen ohne zwingender Reihenfolge

Querverweise

Siehe Technische Daten

Nutzliche Tipps

TIPP

Brennstoff

Verwenden Sie ausschlieBlich den empfohlenen Brennstoff!



http://www.austroflamm.com
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2.4 Versionierung

Wir aktualisieren unsere Anleitungen laufend. Die aktuelle Version finden Sie auf der Homepage
www.austroflamm.com.

Diese Anleitung gilt fiir alle Mo Duo Ofen der Artikelnummer 805101 mit dem Index j und Neueste.

2.5 Abkirzungen
Abkiirzung Bedeutung

HMS Heat Memory System
LVM Luftverteilermodul



http://www.austroflamm.com

3| Sicherheit DE Betriebsanleitung Mo Duo

3 Sicherheit

In dieser Anleitung geben wir lhnen zum sicheren Betrieb Ihres Kombiofens zahlreiche Sicherheitshin-
weise. Diese Hinweise sind abhéngig von ihrer Bedeutung wie folgt unterschiedlich gekennzeichnet:
3.1 Bedeutung der Sicherheitshinweise

HINWEIS

Besondere Verhaltensweise und/oder Tatigkeiten, die flr ein sicheres Arbeiten erforderlich sind.
Nichtbeachten kann Sachschaden zur Folge haben.

A

Moglicherweise gefahrliche Situation (leichte oder geringfligige Verletzungen sowie Sachschaden).

4 WARNUNG

Méglicherweise drohende Gefahr fir das Leben und die Gesundheit von Personen (schwerste Verlet-
zungen oder Tod).

A GEFAHR

Unmittelbar drohende Gefahr fiir das Leben und die Gesundheit von Personen (schwerste Verletzun-
gen oder Tod).

3.2 Aligemeine Sicherheitshinweise

¢ Die Informationen in dieser Anleitung stellen allgemein giiltige Normen und Regeln dar. Fiir den
Einbau/Betrieb des Ofens sind alle ortliche Vorschriften einschlieBlich derer, die sich auf nationale
und Européische Normen beziehen, sowie feuerpolizeiliche Bestimmungen einzuhalten.

* Bewahren Sie diese Anleitung sorgfaltig auf und sorgen Sie dafir, dass sie immer zur Verfigung
steht.

e Die Erstinbetriebnahme des Gerétes muss durch einen autorisierten Austroflamm Servicepartner
oder durch die Austroflamm Service GmbH & Co.KG erfolgen.

e Das Einhalten der hier enthaltenen Vorschriften garantiert die Sicherheit fir Personen und Gerét,
einen wirtschaftlichen Betrieb und eine lange Lebensdauer. Der Kombiofen wurde auf Basis der
Normen It. technischen Daten konzipiert. Siehe Kapitel ,Technische Daten”.

e Originalteile dlrfen nicht verdndert oder durch Teile anderer Hersteller ausgetauscht werden. Ei-
genmaéchtige Verdnderungen dirfen nicht durchgefiihrt werden. In diesem Fall erlischt der Garan-
tieanspruch.

e Bei Arbeiten und Eingriffen am Kombiofen muss die Stromzufuhr unterbrochen werden.

e Mitgelieferte Schemen und Zeichnungen dienen nur als erlduternde Beispiele; der Hersteller ver-
folgt eine Politik der stdndigen Entwicklung und Aktualisierung des Produkts und kann ohne Vor-
ankindigung Anderungen vornehmen.

e Alle MaBe dieser Anleitung sind in mm angegeben.

¢ Die Erstinbetriebnahme des Kombiofens muss durch einen autorisierte Austroflamm Servicepart-
ner oder durch die Austroflamm Service GmbH & Co.KG erfolgen.

¢ |hr Kombiofen ist nicht zur Verwendung als Leiter oder StandgerUst geeignet.

e Beachten Sie, dass sich Oberflachen des Kombiofens wahrend des Betriebes stark erwdrmen. Zur
Bedienung des Kombiofens empfehlen wir die Benutzung des Schutzhandschuhs.

10
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e Machen Sie Kinder auf diese Gefahren aufmerksam und halten Sie sie wdhrend des Betriebes vom
Kombiofen fern.

¢ Das Abstellen von nicht hitzebesténdigen Gegenstanden auf dem Heizgerat oder in dessen Néhe
ist verboten.

e Legen Sie keine Waschestlicke zum Trocknen auf den Kombiofen. Auch Wéschestander oder dgl.
mussen in ausreichendem Abstand vom Ofen aufgestellt werden - Brandgefahr!

e Beim Betrieb lhres Kombiofens ist das Verarbeiten von leicht brennbaren und explosiven Stoffen
im selben oder in anschlieBenden R&umen verboten.

e Es muss sichergestellt sein, dass eine ausreichende Verbrennungsluftzufuhr und eine sichere Ab-
fihrung der Abgase gegeben sind. Daher immer prifen, ob der Schornstein verstopft ist - insbe-
sondere nach langerer Betriebsunterbrechung.

¢ Die durch verstopfte Schornsteine entstehenden Brandgase sind geféhrlich. Der Schornstein und
das Abzugsrohr mussen frei von Hindernissen sein und sind nach den Anweisungen zu kehren.

¢ In der Ubergangszeit, d.h. bei hdheren AuBentemperaturen, kann es bei plétzlichem Temperatur-
anstieg zu Stérungen des Schornsteinzuges kommen, so dass die Heizgase nicht vollstandig abge-
zogen werden. Sollte dies der Fall sein, den Kombiofen abschalten.

e Das Konvektionsgitter darf niemals verschlossen werden, auch nicht teilweise.

e Entliftungseinrichtungen, die zusammen mit der Feuerstétte im gleichen Raum oder Raumver-
bund betrieben werden, kénnen Probleme verursachen.

e Der Kombiofen muss regelmaBig gereinigt bzw. gewartet werden siehe Kapitel Instandhaltung
ggf. Kapitel Reinigung.

e Reparaturen an lhrem Kombiofen dirfen nur durch vom Hersteller unterwiesenes Fachpersonal
durchgefuhrt werden.

e Ersatzteile je nach Bedarf und Zustand tauschen. Uberpriifen Sie regelmaBig die Elektro- und Elek-
tronikbestandteile auf Schaden oder Verschleil3.

e Sicherheitseinrichtungen dirfen nicht Gberbrickt werden.

e Wird falscher oder zu feuchter Brennstoff verwendet, kann es aufgrund von Ablagerungen im
Schornstein zu einem Schornsteinbrand kommen. VerschlieBen Sie sofort alle Luftéffnungen am
Kamin und informieren Sie die Feuerwehr. Nach dem Ausbrennen des Schornsteins diesen vom
Fachmann auf Risse bzw. Dichtheit Gberprifen lassen.

e Kombidfen sind unter bestimmten Voraussetzungen auch fur die Mehrfachbelegung von Schorn-
steinen geeignet. Ihr Schornsteinfegermeister informiert Sie Uber diese Voraussetzungen und fihrt
die entsprechende Abnahme durch.

¢ Bitte beachten Sie, dass der Aufstellungsraum mind. eine Tire / ein Fenster ins Freie aufweist oder
mit einem derartigen Raum direkt verbunden sein muss. Andere Feuerstatten und Dunstabzugs-
hauben dirfen nicht im Raumluftverbund mit Feuerstétten betrieben werden.

e Der Betrieb ist nur mit geschlossener Tur, verriegelter Aschelade (falls vorhanden) und geschlosse-
nem Tankdeckel zuléssig, auBer beim Anziinden, beim Nachfillen von Brennstoff und der Entfer-
nung von Verbrennungsrickstanden, um den Austritt von Heizgas zu verhindern.

e Die Aufstellflache fir den Kombiofen muss Gber eine angemessene Tragfahigkeit verfigen. Wenn
eine vorhandene Konstruktion diese Bedingung nicht erfillt, missen fir ihre Erfillung geeignete
MaBnahmen (z. B. Platte zur Lastverteilung) ergriffen werden.

e Vor der Aufstellung, der Benutzung und jedem Eingriff am Kombiofen ist diese Anleitung aufmerk-
sam durchzulesen.

e Der Kombiofen ist kein Abfallverbrennungsofen. Abfallstoffe (jeglicher Art), flissige Brennstoffe,
nicht empfohlene Brennstoffe oder Reststoffe diirfen NICHT im Kombiofen verbrannt werden.

11
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Wahrend bzw. nach dem Montieren von Zubehorteilen kénnen scharfe Kanten entstehen. Bitte ge-
eignete Schleif bzw. Schneidwerkzeuge verwenden, um diese scharfen Kanten zu entfernen.

Wenn am oder mit dem Kombiofen etwas gemacht wird, dann immer Schutzhandschuhe tragen.
Beispiel: bewegen des Kombiofens, zusammenbauen, zerlegen, reparieren, Zubehor anbringen,
etc.

Fir den stromlosen Not-Betrieb ist ein Kaminzug von mindestens 12 Pa nétig. Verwenden Sie beim
Anziinden ausreichend Anzlindholz und legen Sie im Heizbetrieb richtig dimensionierte Holzschei-
te ein. Die Leistung und der Gesamtbetrieb ohne Strom kénnen nicht mit dem Betrieb unter nor-
malen Bedingungen - mit Strom* - verglichen werden* (siehe dazu Kapitel 10 Betrieb - Anschluss
an den Kamin).

Verwenden Sie Pellets mit einem Durchmesser von 6mm.

Niemals Benzin, benzinartige Lampendle, Petroleum, Grillkohleanziinder, Ethylalkohol oder ahnli-
che Flussigkeiten zum Entfachen oder ,Wiederentziinden” eines Feuers im Kombiofen verwenden.
Alle derartigen Flissigkeiten sind vom Kombiofen fernzuhalten, wenn dieser in Betrieb ist.

Der Service kann auch vom Austroflamm Serviceteam Ubernommen werden.

Service ist féllig nach Erreichen einer fir das Gerét spezifischen Stundenanzahl, jedoch mindestens
1x jéhrlich zur GARANTIESICHERUNG!

Verbrennungsluftéffnungen nicht blockieren, verstopfen oder verschlieBen.

Fir den Zugang fur die Reinigung des Kombiofens, des Verbindungsstiicks und des Schornsteines
muss gesorgt werden.

Achtung - Lack ist kein Rostschutz!

Fir den Transport diirfen nur zugelassene Transporthilfen mit ausreichender Tragféhigkeit verwen-
det werden.

Verbrennen Sie ausschlieBlich das im Kapitel Brennmaterial angefiihrte, genehmigte Heizmaterial.
Beim Nachlegen sollen keine weiten oder leicht brennbaren Kleidungsstiicke getragen werden.

Das Verbrennen oder Einbringen von leicht brennbaren oder explosiven Stoffen (leere Spraydosen
und dgl.) in den Brennraum sowie deren Lagerung in unmittelbarer Néhe lhres Kombiofens, ist
strengstens verboten. Explosionsgefahr!

Warnung, dass Strahlung, insbesondere durch Glasflachen, brennbare Gegenstande in der Néhe
des Gerétes in Brand setzen kann. Beachten Sie die Angaben im Kapitel Sicherheitsabstande.

Waéhrend der ersten 3-4 Stunden - bei Nennwarmeleistung - kann es zu Geruchsentwicklung kom-
men. Die auftretenden Geriiche entstehen durch das Ausdampfen von Blechfetten und Bindemit-
teln der Lackierung. Diese Dampfe sind zwar unangenehm aber véllig ungiftig. Wir empfehlen Ih-
nen daher, beim ersten Feuern den Raum gut zu beliften.

Wéhrend des Aufheizens und Abkulhlens kann Ihr Kombiofens sich ausdehnen und zusammenzie-
hen, was manchmal leichte Dehn- oder Knackgerdusche verursachen kann. Das ist ein natirlicher
Prozess und bedeutet keine Méngel, Gber die reklamiert werden musste.

Die Tur sowie alle Einstelleinrichtungen des Kombiofens sind zu schlieBen, wenn der Kombiofen
aul3er Betrieb ist.

Der Kombiofen ist nicht als Zentral- oder Alleinheizung geeignet.
Der Kombiofen ist als Einzelraumheizung vorgesehen.

Aufstellen vom Kombidfen ist nurin Wohnrdumen mit normaler Luftfeuchtigkeit gestattet. Das Auf-
stellen in Nassrdumen ist nicht gestattet.

12
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3.3 Besondere Gefahrenarten und persénliche Schutzausriistung

Bei bestimmten Tatigkeiten, wie zum Beispiel der Montage/Demontage, muss besonders darauf ge-
achtet werden, dass folgende Schutzausristung getragen wird:

Sicherheitshandschuhe

Sicherheitsschuhe

13
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4 Produktiibersicht

4.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Einhalten der hier enthaltenen Vorschriften garantiert die Sicherheit fir Personen und Gerét, einen
wirtschaftlichen Betrieb und eine lange Lebensdauer. Der Kombiofen wurde auf Basis der Normen lt.
technischen Daten konzipiert. Siehe Kapitel ,Technische Daten”.

HINWEIS

Der Betrieb ist nur mit geschlossener Tir, verriegelter Aschelade und geschlossenem Tankdeckel zu-
lassig.

4.2 Identifikation des Produktes

In den folgenden Abbildungen informieren wir Sie Gber Abmessungen und die Typenschildplatzie-
rung.

4.21 Abmessungen

437
1152

1022

863 503

Abb. 2: Mo Duo Abmessungen

14
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4.2.2 Platzierung des Typenschildes

Hier zeigen wir, wo Sie das Typenschild finden. Ein Duplikat haben Sie mit dem Kombiofen erhalten.
Das Duplikat befindet sich auf der Riickseite der Anleitung, die lhrem Kombiofen beigelegt wurde.

Das Typenschild lhres Ofen befindet sich auf der Innenseite
des Tankdeckels.

m

|

N

L

Abb. 3: Typenschild

—

4.3 Energielabel

F ok eHeprua - eVepyela G @

Austrof amm Mo Duo

++

¥ «

EBI s | 9,4

o] kw

ENERGIA - EHEPTVA - ENEPTEIA - ENERGIJA - ENERGY - ENERGIE - ENERGI

2015/1186

Abb. 4: Energielabel
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Betriebsanleitung Mo Duo

5 Technische Daten

5.1 Technische Daten nach Verordnung (EU) 2015/1185 und del. Verordnung

(EU) 2015/1186

Kontaktangaben des Herstellerst oder seines autorisierten Vertreters

Hersteller: Austroflamm GmbH
Kontakt: -
Anschrift: Austroflamm-Platz 1

4631 Krenglbach
Austria

Angaben zum Gerét

Modellkennung(en):

Mo Duo Pellet-/Scheitholzbetrieb

Gleichwertige Modelle:

Prifberichte:

1625/ RRF -85 18 5129-1
1625/RRF-40185128

Angewendete harmonisierte Normen:

EN 14785:2006
EN 13240:2001/A2:2004/AC:2007

Andere angewendete Normen/techn. Spezifikationen:

Indirekte Heizfunktion: Nein / Nein
Direkte Warmeleistung: 9,4/9,0
Indirekte Warmeleistung: -/-

Eigenschaften beim Betrieb mit dem bevorzugten Brennstoff

Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad n:

794/76

Energieeffizienzindex (EEI):

1197114

16
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Besondere Vorkehrungen bei Zusammenbau, Installation oder Wartung

Istin den einzelnen Kapiteln der Betriebsanleitung beschrieben.

Brennstoff Bevorzugter |Sonstige(r) |ns Raumheizungs-Emissio- |[Raumheizungs-Emis-
Brennstoff geeignete(r) [[x%]: |nen bei Nennwarmeleis-|sionen bei Mindestw-
(nur einer): Brenn- ' tung (*) armeleistung (*)
stoff(e): PM |OGC| cO |NOx| PM |0GC|co|Nox
[x] mg/Nm3 (13% O2) |[x] mg/Nm3 (13% O2)
Scheitholz, Feuchtigkeits- nein Ja 76 19 64 1000 1133
gehalt <25 %
Pressholz, ja nein 79,4 18 5 94 99 700
Feuchtigkeitsgehalt < 12
%
Sonstige holzartige Bio- nein nein - - - - - - -
masse
Nicht-holzartige Biomasse nein nein - - - - - - -
Anthrazit und Trocken- nein nein - - - - - - -
dampfkohle
Steinkohlenkoks nein nein - - - - - - -
Schwelkoks nein nein - - - - - - -
Bitumindse Kohle nein nein - - - - - - -
Braunkohlebriketts nein nein - - - - - - -
Torfbriketts nein nein - - - - - - -
Briketts aus einer Mi- nein nein - - - - - - -
schung aus fossilen Brenn-
stoffen
Sonstige fossile Brennstof- nein nein - - - - - - -
fe
Briketts aus einer Mi- nein nein - - - - - - -
schung aus Biomasse und
fossilen Brennstoffen
Sonstige Mischung aus nein nein - - - - - - -

Biomasse und festen
Brennstoffen

(*) PM = Staub, OGC = gasférmige organische Verbindungen, CO = Kohlenmonoxid, NOx = Stickoxide
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Eigenschaften beim ausschlieBlichen Betrieb mit dem bevorzugten Brennstoffen

Angabe ‘Symbol ‘Wert Einheit Angabe ‘Symbol Wert ‘Einheit
Warmeleistung Thermischer Wirkungsgrad (Brennstoffwirkungsgrad) (auf
Grundlage des NCV)
Nennwarmeleis- |Pnom 9.4/90 kW thermischer Wirkungs- nth,nom 90/ 86 %
tung grad (Brennstoffwirkungs-
grad) bei Nennwarmeleis-
tung
Mindestwarme-  |Pmin N.A kw thermischer Wirkungs- nth,min N.A %
leistung (Richt- grad (Brennstoffwirkungs-
wert) grad) bei Mindestwarme-
leistung (Richtwert)
Hilfsstromverbrauch Art der Warmeleistung/Raumtemperaturkontrolle
Bei Nennwédrme- |elmax 0,017/ kW einstufige Warmeleistung, keine Raumtemperatur- |ja
leistung 0,017 kontrolle
Bei Mindestwar- |elmin 0,011/ kw zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine |nein
meleistung 0,011 Raumtemperaturkontrolle
Im Bereitschafts- |elSB 0,005/ kw Raumtemperaturkontrolle mit mechanischem nein
zustand 0,005 Thermostat
Leistungsbedarf der Pilotflamme mit elektronischer Raumtemperaturkontrolle nein
Leistungsbedarf |Ppilot N.A kW mit elektronischer Raumtemperatur-kontrolle und |nein
der Pilotflamme Tageszeitregelung
(soweit vorhan-
den)
mit elektronischer Raumtemperatur-kontrolle und |nein
Wochentagsregelung
Sonstige Regelungsoptionen
(Mehrfachnennungen mdoglich)
Raumtemperaturkontrolle mit Prasenzerkennung |nein
Raumtemperaturkontrolle mit Erkennung offener |nein
Fenster
mit Fernbedienungsoption nein
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5.2 Allgemeine technische Daten
Pelletbetrieb

Masse und Gewicht

Hohe [mm)] 1147
Breite [mm)] 863
Tiefe [mm)] 523
Feuerraum Breite [mm] 380
Feuerraum Hohe [mm] 437
Feuerraum Tiefe [mm] 307
Rauchrohrabgang Durchmesser [mm] 130
AuBenluftanschluss Durchmesser [@ mm] 125
Gewicht Grundgerat [kg] 269

Gewicht Xtra [kg]
Gewicht HMS [kg] -
Gesamtgewicht inkl. Stahlmantel (STM) [kg] 269
Gesamtgewicht inkl. Keramikmantel (KMG) [kg]

Gesamtgewicht inkl. Specksteinmantel (SPM) [kg]

b: Rauchrohranschlusshéhe hinten mittig (It. Skizze) [mm] 1017

f: Rauchrohranschluss von rechts (lt. Skizze) [mm] 431
g: AuBenluftanschlusshéhe mittig (It. Skizze) [mm] 144
h: AuBenluftanschluss von links (lt. Skizze) [mm] 261
Mindestabstand zu angrenzenden brennbaren Materialien (z. B. Mébel) dP [mm] 1100
Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand links dS_1 130
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Riickwand dR [mm] 170
Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand rechts dS_2 100
[mm]

Mindestabstande zu brennbaren Materialien - Abstand unter der Feuerstatte dB 0
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand am FuBboden nach vorne dF
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand im Strahlungs- |-
bereich links dL_1 [mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand im Strahlungs- |-
bereich rechts dL_2 [mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Decke dC [mm] 750
Mindestabstand zu nicht brennbaren Materialien [mm] 50
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Nennwéarmeleistung [kW] 9,4
Heizleistung minimal [kW] 2,8
Heizleistung maximal [kW] 9.4
Raumheizvermégen minimal [m3] 114
Raumheizvermdgen maximal [m3] 305
Pelletbehélter Fassungsvermégen [kg/I] ~ 34/ 51
Brennstoffdurchsatz minimal [kg/h] 0,6
Brennstoffdurchsatz maximal [kg/h] 1,87
Brenndauer Minimal [h] =18
Brenndauer Maximal [h] =56
Stromansschluss [V/Hz] 230/50
Energieeffizienzindex (EEI) 119
Energieeffizienzklasse A+
Direkte Warmeleistung [kW] 9.4
Indirekte Warmeleistung [kW] -
Wirkungsgrad bei Nennwarmeleistung [%] 90
Wirkungsgrad bei Teillast-Warmeleistung[ %] 90

Abgaswerte fir die Mehrfachbelegung des Schornsteins (nach DIN 18160-1) bzw. zur Bemessung des
Schornsteines (nach DIN EN 13384-2).

Daten fiir den Schornsteinfeger

Abgasmassenstrom bei Nennwarmeleistung [g/s] 5,6
Abgastemperatur [°C] 219
Mindestférderdruck bei Nennwarmeleistung [Pa] 12
Mindestférderdruck fir Schornsteinberechnung [Pa] 3

20



Betriebsanleitung Mo Duo DE

5| Technische Daten

Scheitholzbetrieb

Masse und Gewicht

[mm]

Hoéhe [mm] 1147
Breite [mm)] 863
Tiefe [mm] 523
Feuerraum Breite [mm)] 380
Feuerraum Hohe [mm] 437
Feuerraum Tiefe [mm] 307
Backfach Breite [mm] -
Backfach Hohe [mm] -
Backfach Tiefe [mm] -
Warmbhaltefach Breite [mm)] -
Warmbhaltefach Hohe [mm] -
Warmbhaltefach Tiefe [mm] -
MaBe a (mit Austroflamm Winkelrohr) [mm] -
MaBe b (mit Austroflamm Winkelrohr) [mm] -
MaBe ¢ (mit Austroflamm Winkelrohr) [mm] -
MaBe d (mit Austroflamm Winkelrohr) [mm] -
Rauchrohrabgang Durchmesser [mm] 130
AuBenluftanschluss Durchmesser [@ mm] 125
Gewicht Grundgerét [kg] 269
Gewicht Xtra [kg] -
Gewicht HMS [kg] -
Gesamtgewicht inkl. Stahlmantel (STM) [kg] 269
Gesamtgewicht inkl. Keramikmantel (KMG) [kg] -
Gesamtgewicht inkl. Specksteinmantel (SPM) [kg] -
Mindestabstand zu angrenzenden brennbaren Materialien (z. B. Mébel) dP [mm] 1100
Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand links dS_1 130
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Riickwand dR [mm] 170
Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand rechts dS_2 100
[mm]

Mindestabstande zu brennbaren Materialien - Abstand unter der Feuerstatte dB 0

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand am FuBBboden nach vorne dF
[mm]

nicht anwendbar

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand im Strahlungs-
bereich links dL_1 [mm]

nicht anwendbar

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand im Strahlungs-
bereich rechts dL_2 [mm]

nicht anwendbar

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Decke dC [mm] 750
Mindestabstand zu nicht brennbaren Materialien [mm] 50
zul. Brennstoff-Fillmenge [kg] 2,0

21




5| Technische Daten

Betriebsanleitung Mo Duo

Nennwéarmeleistung [kW] 9,0
Heizleistung minimal [kW] -
Heizleistung maximal [kW] 9.0
Raumheizvermégen minimal [m3] 114
Raumheizvermdgen maximal [m3] 305
Energieeffizienzklasse A+
Energieeffizienzindex (EEI) 114
Direkte Warmeleistung [kW] 9.0
Indirekte Warmeleistung [kW] -
Wirkungsgrad bei Nennwarmeleistung [%] 86
Wirkungsgrad bei Teillast-Warmeleistung[%] -

Abgaswerte fiir die Mehrfachbelegung des Schornsteins (nach DIN 18160-1) bzw. zur Bemessung des

Schornsteines (nach DIN EN 13384-2).

Abgasmassenstrom bei Nennwarmeleistung [g/s] 8,3
Abgastemperatur [°C] 211
Mindestférderdruck bei Nennwarmeleistung [Pa] 12
bei 0,8-facher Nennwarmeleistung [Pa] 10
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6  Transport, Handhabung und Lagerung

6.1 Transport

i t—

Abb. 5: Verschlag

[ | E Jeder Austroflamm Kombiofen ist umweltfreundlich und

geschuitzt verpackt.

Die Verpackung besteht aus

e der Palette,

e Verschlag und

e Schutzfolie.

Die Verpackung besteht aus unbehandeltem heimischen

" Holz bzw. Materialien.

Den Verschlag inkl. Kombiofen mit einem Hubwagen bzw.
Stapler transportieren.

1)

Der Kombiofen ist mit Kabelbinder an den seitlichen
Streben des Verschlages gesichert. Diese Kabelbinder
sind zu entfernen.

Der Verschlag wird durch Entfernen der Schrauben,
die den Verschlag am Boden mit der Palette verbin-
den, demontiert.

Der lose Holzverschlag ist vom Kombiofen weg zu
nehmen.

Der Kombiofen von der Palette |6sen. Dazu sind
Schrauben auf der Palettenoberflache abzuschrauben.

Der Luftpolster / Transportschutz fir das Keramott
und die Zugplatte im Feuerraum ist zu entnehmen.

Uberpriifen Sie die angelieferte Ware umgehend auf
Vollstandigkeit und Transportschaden.

Kontrollieren Sie den Beipack: Handschuh, Anleitung,
Netzkabel, Infoblatter usw. Beipack befindet sich im
Tankbehalter.

Uberpriifen Sie vor der Montage des Kombiofen die
Funktion aller beweglichen Teile. Grundsatzlich sind
alle Méngel vor der Montage des Kombiofens zu mel-
den.
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6.2  Transporthilfe

HINWEIS

Die Transporthilfe muss unbedingt vor der Montage des Gerates entfernt werden!

Fur den Transport diirfen nur zugelassene Transporthilfen
mit ausreichender Tragfahigkeit verwendet werden. Vor der
Montage missen diese entfernt werden.

6.3 Lagerung

Der Kombiofen muss in einem trockenen Raum/Lager gelagert werden. Vor Schmutz, Hitze und Nésse
schitzen.

Folgende Abbildungen sind auf dem Verschlag angebracht und missen beachtet werden:

e Zerbrechlich - immer aufrecht aufstellen - vor Nasse
Y T T ? schitzen und trocken lagern.

e Verpackungsmaterial umweltgerecht trennen und ent-

% ; sorgen.

N e Der Verschlag kann in die getrennte Sammlung fir Ver-
i Ej’o packungen entsorgt werden. Die 6rtlichen Entsorgungs-
& % besti lissen beach d

& B estimmungen missen beachtet werden.
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7  Anforderungen an den Aufstellort

7.1 Einzuhaltende Sicherheitsabstande

Wenn |hr FuBboden aus einem brennbaren Material ausgefiihrt ist, muss als Schutz, ein nicht brennba-
res Material im vorderen Bereich des Gerates verwendet werden. Fur ndhere Informationen wenden
Sie sich an einen Austroflamm-Handler.

Beachten Sie, dass der Aufstellungsraum mind. eine Ture / ein Fenster ins Freie aufweist oder mit ei-
nem derartigen Raum direkt verbunden sein muss. Andere Feuerstatten und Dunstabzugshauben dir-
fen nicht im Raumluftverbund mit dieser Feuerstatte betrieben werden.

Dieser Kombiofen wird unter Beachtung der Sicherheitsabstande auf den Boden gestellt und waag-
recht ausgerichtet. Die StellfiBe sind in der Hohe einstellbar.

HINWEIS

Eine Bodenschutzplatte muss verwendet werden, wenn lhr Boden aus einem brennbaren Material
ausgefihrtist.

Sicherheitsabstdnde bei brennbaren Gegenstdnden, wie Holzmdbel, Stoffmébel, Sofas, etc. missen
eingehalten werden. Im Fall von sehr hitzeempfindlichen Gegenstdnden muss der Abstand zum Kom-
biofen vergréBert werden, um Schaden durch die Warme zu vermeiden.

Entnehmen Sie die nétigen Sicherheitsabstande der untenstehenden Tabelle.

@

o dL1 @
©

[oX
%

n L/ as2 ®
= i

dP dR dR
3 dL2

=
U ‘ |
~dF @ O
1 Fussboden 2 Brennbare Materialien vorne
3 Bestrahlte Flache 4 Fussbodenschutzplatte
5 Bestrahlte Flache, die zu schitzen ist 6 Flache brennbare Materialien vorne/seit-

lich/hinten
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Sicherheitsabstand vom Brennstoff

Mindestabstand zu angrenzenden brennbaren Materialien (z. B. Mébel) dP [mm] 1100
Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand links dS_1 130
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Rickwand dR [mm] 170

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand rechts dS_2 100
[mm]

Mindestabstande zu brennbaren Materialien - Abstand unter der Feuerstatte dB 0
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand am FuBBboden nach vorne dF
[mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand im Strahlungs- |-
bereich links dL_1 [mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Seitenwand im Strahlungs- |-
bereich rechts dL_2 [mm]

Mindestabstand zu brennbaren Materialien - Abstand zur Decke dC [mm] 750
Mindestabstand zu nicht brennbaren Materialien [mm] 50

7.2  Anforderungen an den Aufstellungsraum
lhr Kombiofen darf nicht aufgestellt werden in:
e Raumen, in denen die erforderliche Verbrennungsluftzufuhr nicht gewéhrleistet ist.

e Raumen, die allgemein zugénglich sind, insbesondere Fluchtwegen (Treppenhauser in Wohnge-
bduden mit nicht mehr als 2 Wohnungen zéhlen nicht zu den allgemein zugénglichen Radumen).

e Riumen, in denen leicht entziindliche oder explosionsfdhige Stoffe oder Gemische verarbeitet, ge-
lagert oder hergestellt werden.

e Rdumen, Wohnungen oder Nutzungseinheiten, aus denen Luft mit Hilfe von Ventilatoren, wie Lif-
tungs- oder Warmluftheizungsanlagen, Dunstabzugshauben, Abluftwdschetrockner, abgesaugt
wird. Es sei denn, die gefahrlose Funktion des Kombiofens ist sichergestellt.

Dies ist gewéhrleistet, wenn:
- die Anlagen nur Luft innerhalb eines Raumes umwalzen.

- die Anlagen Sicherheitseinrichtungen haben, die Unterdruck im Aufstellraum selbsttatig und
zuverlassig verhindern.

- ein gleichzeitiger Betrieb der Feuerstatte und der luftabsaugenden Anlage durch Sicherheits-
einrichtungen verhindert wird.

- die Abgasfiihrung durch besondere Sicherheitseinrichtung Gberwacht wird.

Bodentragfihigkeit

Prifen Sie vor dem Aufstellen, ob die Tragfahigkeit der Unterkonstruktion dem Gewicht Ihres Kombio-
fens standhalt.

e Die Aufstellflache fir den Kombiofen muss tGber eine angemessene Tragfahigkeit verfligen. Wenn
eine vorhandene Konstruktion diese Bedingung nicht erfillt, missen fir ihre Erfillung geeignete
MaBnahmen (z. B. Platte zur Lastverteilung) ergriffen werden.

7.3  Anforderungen an den Schornstein

Fir den Anschluss der Rauchrohre an den Schornstein gibt es zu lhrer eigenen Sicherheit nationale
und lokale Bestimmungen. |hr Kombiofen ist werksseitig zum Anschluss mit Rauchrohrdurchmesser
(siehe Kapitel Technische Daten) vorbereitet. Er kann mit geringfliigigen Anderungen vor Ort auch hin-
ten angeschlossen werden. Beim Anschluss mit anderen Rohrdurchmessern ist die Zustimmung lhres
Kaminkehrers erforderlich. Ihr Kombiofen-Fachhandler kennt die Richtlinien. Zu lhrer eigenen Sicher-
heit soll der Rauchrohranschluss durch eine Fachkraft erfolgen.
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7.4  Verbrennungsluft / AuBenluftzufuhr

Dieser Kombiofen benétigt fiir den ordnungsgemé&Ben Betrieb ausreichend Verbrennungsluft. Bei
dichten Gebaudehillen reicht die Raumluft nicht aus. Daher muss die benétigte Verbrennungsluft von
auBlen zugefihrt werden.

Ihr Kombiofen ist fir diese Situation (raumluftunabhéangiger Betrieb) vorbereitet. Die externe Zuluftlei-
tung ist dicht an den Kombiofen anzuschlieBen (z.B.: Rohrschelle oder luftdichtes Klebeband). Ihr
Fachhandler berét Sie Gber den korrekten Anschluss.
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8  Brennstoffmaterial/-menge
8.1  Brennstoffmaterial
Pellets

Abb. 7: Pellet

Abb. 8: ENplus A1

Abb. 9: Scheitholz

Schlechte Pelletsqualitat verursacht beim Verbrennen star-
ke Rickstande im Kombiofen. Wir empfehlen daher unbe-
dingt Pellets zu verwenden, die keine kinstlichen Bindemit-
tel enthalten. Damit verbleibt nur ein geringer unverbrann-
ter Rickstand.

ENplus-A1 zertifizierte Pellets erfillen diesen Anspruch.

Bei der Lagerung der Pellets ist unbedingt darauf zu achten,
dass diese trocken, kiihl und frei von Verschmutzungen ge-

lagert werden. Feuchte, schmutzige oder alte Pellets bewir-

ken eine schlechte Verbrennung und verstopfen die Férder-
schnecke.

Eine verstopfte Forderschnecke, auf Grund von unsachge-
maBer Pelletnutzung, ist von der Garantie ausgenommen.

Wir empfehlen, bei ldngerer bevorstehender Nichtnutzug
des Kombiofens (Sommerzeit), die Forderschnecke leerlau-
fen zu lassen.

HINWEIS

Verwenden Sie nur Pellets mit einem Durchmesser von
6mm und maximal 1% der Pellets dirfen langer als 40mm
sein, dabei betragt die max. Ldnge 45mm.

HINWEIS

Die Verwendung von minderwertigen, feuchten, schmutzi-
gen oder alten Pellets oder anderem Material schadet der
Funktion Ihres Kombiofens und bewirkt den Verlust der
Garantie und der Gewahrleistung.

Scheitholz

Verwenden Sie ausschlieBlich unbehandeltes, trockenes
Holz.

Die Holzfeuchte sollte < 15 % sein.

Grundsatzlich bestimmt die eingelegte Menge an Scheit-
holz die abgegebene Heizleistung. Wird deutlich zu viel
Holz eingelegt, kann dies zu Uberhitzung und Schaden am
Ofen fihren. Feuchtes Holz bewirkt eine schlechte Verbren-
nung und schlechte Abgaswerte sowie eine Verschmutzung
der Sichtscheibe und der Rauchgaszige.

Die fur Ihr Ofenmodell geeignete Scheitholzmenge finden
Sie im Datenblatt.
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Explosive Stoffe

Das Verbrennen oder Einbringen von leicht brennbaren oder explosiven Stoffen (wie leere Spraydo-
sen und dgl.) in den Brennraum sowie deren Lagerung in unmittelbarer Nahe lhres Pelletofens, ist we-
gen Explosionsgefahr strengstens verboten!

Heizmaterial

Verbrennen Sie ausschlieBlich das empfohlene Heizmaterial.

Zugelassener Brennstoff

Pellets sind fiir unseren Kombioffen zugelassen. Trockenes, gut abgelagertes, naturbelassenes Scheit-
holz (bevorzugt Hartholz) ist auch ein moglicher Brennstoff fir unsere Kombiofen.

Rundes Holz ist mindestens einmal zu spalten, damit es besser anbrennt. Der Durchmesser des ge-
spaltenen Scheites darf 7 cm nicht Uberschreiten.

8.2 Brennstoffmenge

Maximale Brennstoffmenge

Jeder Kombiofen ist auf eine maximale Brennstoffmenge siehe Kapitel Technische Daten ausgelegt.
GroBere Brennstoffmengen fihren zu Uberhitzung und Beschddigungen am Kombiofen!

HINWEIS

Um Schéaden zu vermeiden, dirfen Sie Ihren Kombiofen NIE mit einer gréBeren Menge, als der Brenn-
stoffmenge laut Bedienungsanleitung betreiben!
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9 Montage
Die Montage und Installation darf ausschlieBlich vom autorisierten Fachbetrieb durchgefihrt werden.

Uberpriifen Sie vor der Montage des Kombiofens die Funktion aller beweglichen Teile. Grundsétzlich
sind alle Mdngel vor der Montage des Kombiofens zu melden.

Regional geltenden Sicherheits- und Baubestimmungen beachten und kontaktieren Sie lhren Schorn-
steinfegermeister diesbeziglich.

Nur hitzebestédndige Dichtmaterialien, Dichtbénder, hitzebestédndiges Silikon und Mineralwolle ver-
wenden.

Sicherstellen, dass das Rauchrohr nicht den freien Querschnitt des Schornsteins blockiert.

Falls Inr Kombiofen fir den raumluftunabhé&ngigen Betrieb vorgesehen ist, missen die Ofenrohran-
schlisse dauerhaft dicht angeschlossen werden. Verwenden Sie geeignetes hitzefestes Silikon fir das
Aufsetzen des Ofenrohrs auf den konischen Rauchrohrstutzen und zum Einsetzen in das Rohrfutter des
Schornsteins.

Den Kombiofen keinesfalls auf ungeschiitztem Boden verschieben. Als Montagehilfe und Unterlage
eignen sich starke Wellpappe, Karton oder ein ausgedienter Teppich. So kénnen Sie den Kombiofen
vorsichtig bewegen.

Fir eine fachgerechte Installation empfehlen wir originale Rauchrohre aus unserem Austroflamm Sorti-
ment.

In den folgenden Kapiteln informieren wir Sie Uber,

e den Ein- bzw. Anbau von Zubehérteilen,

e weitere wichtige Gegebenheiten und Hinweise bzgl. der Montage.

Angefiihrte Schutzausriistung und Werkzeuge werden fiir die folgenden Arbeitsschritte benétigt

Art der Schutzausriistung
Sicherheitshandschuhe

Sicherheitsschuhe

Arbeitsmittel Tatigkeit

Isolierte Werkzeuge Um den Lack nicht zu beschédigen oder zu zerkratzen,
sollten keine scharfen Gegenstande oder Werkzeuge
verwendet werden. Stattdessen werden beim Zusam-
menbauen und Zerlegen von Teilen am Ofen bevorzugt
isolierte Werkzeuge verwendet.

Torxschlussel-Set diverse Montagearbeiten
Inbusschliissel-Set diverse Montagearbeiten
Gabelschlissel-Set diverse Montagearbeiten
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9.1  Durchfiihrung

9.1.1 Keramott montieren

Nummerierung in der runden Klammer = Einbaureihenfol-
ge

Abb. 10: Keramott montieren

9.1.2 HMS montieren

HINWEIS

HMS kann nicht mit dem Luftverteilermodul kombiniert werden!

1) Seitenverteilung links abnehmen. Gehen Sie dabei
wie im Kapitel Seitenverkleidung demontieren be-
schrieben vor.

—_— 2) Bestehende Schrauben vom Kombiofen |6sen.
R = Diese oberen Schrauben sind fur die Montage des
= —/ HMS-Steins notwendig.
-..\ ~
~ \\.\ ~o

Abb. 11: Best&znde Schrauben l6sen
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3) Schrauben und das Blech entfernen.

e 4) Hinteren HMS-Halter montieren.
= Das untere Blech und der HMS-Halter werden zu-
sammen mit einer Schraube (1) angeschraubt.

4=

=

W

Abb. 13: Hinteren HMS-Halter montieren

0

5) Hinteren HMS-Stein am Kombiofen anbringen und be-
festigen.

733085

A

Abb. 14: Hinteren HMS-Stein montieren

6) HMS-Halter seitlich am Kombiofen montieren.

Abb. 15: Seitlichen HMS-Halter montieren
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7) HMS-Stein am Kombiofen anbringen und mit dem
oberen HMS-Halter, mit den Schrauben, die vorher
R abgenommen wurden, befestigen.

8) Seitenverkleidung wieder montieren.

MS-Stein anbringen

9.1.3 Rauchrohranschluss nach hinten umbauen

1) Die Rickwand entfernen. Gehen Sie dabei wie im Ka-
pitel Rickwand demontieren [Pauf Seite 121] be-
schrieben vor.

2) Glasplatte abnehmen.

g

.

\

Abb. 17: Glasplatte abnehmen
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3) Einlagedeckel abnehmen.

7

Abb. 18Ein|agedecke|behmen

4) Rauchrohranschluss und den hinteren Deckel abneh-
men.

@
[ ]
Abb. 19: Rauchrohranschluss und Deckel ab-
nehmen

Teile vertauschen und montieren.

Abb. 20: Teile vertauscht
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Abb. 21: Perforierten Ausschnitt entfernen

Abb. 22: Alles wieder montieren

5) Den perforierten Ausschnitt an der Riickwand mit ei-
nem Seitenschneider entfernen.

6) Ruckwand und alle Abdeckungen wieder montieren.
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9.1.4 Luftverteilermodul montieren

1) Zuerst missen die Seitenverkleidungen und die Rick-
wand abgenommen werden. Gehen Sie dabei, wie im

Kapitel Seitenverkleidung demontieren [Pauf Seite
119] beschrieben vor.

2) Luftverteilermodul am Ofen anbringen und befesti-
gen.

= Beachten Sie dabei die richtige Montage wie un-
ten abgebildet.

728701 b

Abb. 23: Luftmodul anbringen
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Abb. 25: Kabel verlegen

3) Kabel vom Luftverteilungsmodul und Kabel, welches
zur Steuereinheit fihrt, miteinander verbinden.

= Es muss nur ein Stecker mit dem Geblase verbun-
den werden. Der zweite wird nicht verwendet.

4) Befestigen Sie das obere Teil des Kabels mit einem
Kabelbinder.

5) Das Kabel wie abgebildet im Ofen verlegen und an
den Stellen 1 + 2 + 3 mit einem Kabelbinder befesti-
gen.
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Abb. 26: Kabel am Kondensator anschlieBen

|

ly

2

: * §
@a geedatee gs

D

|

Abb. 27: Luftverteilermodul anstecken

6) Am Kondensator anschlieBen.

= Dabei ist es nicht wichtig welches Kabel an wel-
chen Anschluss angeschlossen wird.

7) Kondensator am Ofen befestigen. Sieh nachstes Bild.

8) Luftverteilerkabel an die Steuereinheit anstecken.

= Essind zwei Kabel (grau und braun) die anzuste-
cken sind. Es ist egal welches Kabel an welchen
Anschluss angeschlossen wird.

= Anschluss an Position 5+6.
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9) Zentralerdung anschlief3en.

Abb. 28: Zentralerdung anschlieBen

J n H “ | Ve 10) Das mitgelieferte L-Rohrstiick auf das Luftverteilermo-
dul raufstecken.

o

’

-
\‘\ ~.“~_---.__
\

11) Perforierte Ausschnitte auf der Rickwand mit einem
Seitenschneider entfernen.

Abb. 30: perforierte Ausschnitte entfernen
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v

Abb. 32: Abdeckung auf Riickwand anbrin-

gen

12) Zuerst die Riickwand anbringen, anschlieBend alle
Seitenverkleidungen in umgekehrter Reihenfolge
montieren und den Deckel anbringen.

13) Abdeckung hinten auf der Riickwand anbringen.
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14) Zur Aktivierung der Option ,Air Modul” wéhlen Sie in
den Einstelllungen das Service-Men.

15) Nur fur Handler oder Austroflamm Servicetechniker,
um in das Service-Men( zu gelangen, geben sie bitte
den Service CODE ein.

16) Wahlen Sie im Service-MenU ,Parameter” und wech-
seln Sie bei Parameter Nr. ,76" den Wert von 1 auf 2.

17) Trennen Sie nun den Ofen von der Stromversorgung
und starten ihn wieder neu.

18) Nach dem Neustart des Ofens ist nun im Hauptmeni
die Geblasegeschwindigkeit zu wahlen. Das Geblase

beginnt erst ab einer Feuerraumtemperatur von
200°C zu drehen.
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9.1.5 WIiRCU-BOX (Wlan) montieren

9.1.5.1 Lieferumfang der OPTION WiRCU-Box

WiRCU-BOX Datenkabel 1,5 m Info-Karte mit MAC-Adres-
se und PIN-Nummer

A WARNUNG

Die WiRCU-Box darf nicht mit Wasser, Reinigungsmitteln, Lésungsmitteln oder anderen Flussigkeiten
in Beriihrung kommen. Diese beschadigen die Elektronik der Box und verursachen Fehlfunktionen.

Technische Eigenschaften:
e Temperaturbereich fir Lagerung und Betrieb: -20 °C bis +60 °C
e Zulassige Luftfeuchtigkeit bei Lagerung und Betrieb: max. 95 %, nicht kondensierend
e Drahtlos-Typ: 802.11 b/g/n 2,4 GHz
e Host-Controller-Anbindung: proprietéares Protokoll
e Abmessungen: 76 x 51 x 23 mm
e Montage am Ofen: 2 Schrauben (ISK M4x8)

e Anschlisse: Micro-USB-Anschluss fur Firmware-Update, RJ11-Anschluf3 fir Kommunikation und
Spannungsversorgung

e Schutzart: IP20 - bei empfohlener Einbaulage

Technische Voraussetzungen an das WLAN-Netzwerk:
e Drahtlos-Typ: 802.11 b/g/n 2,4 GHz
e Sicherheitsverschlisselung: WPA2 oder offen/unverschlisselt
e Keine MAC-Adressfilterung
e TCP-Port 5001 & 5101 mussen aktiviert sein

Zur korrekten Konfiguration lhres WLAN-Routers kontaktieren Sie bitte lhren IT-Administrator oder IT-
Fachmann.
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9.1.5.2 So bringen Sie die WiRCU-Box am Ofen an

1)

Auf der Riickwand des Ofens sind auf der rechten Sei-
te 2 Bohrungen mit ISK M4 x 8 Schrauben fur die Mon-
tage der WiRCU-Box vorbereitet. Diese Schrauben
missen vor der Montage mit einem 2 mm Inbus-
schlissel abgeschraubt werden.

= Die Position, an der die WiRCU-Box montiert wird,
kann sich bei lhrem Ofen ev. an einer anderen
Stelle der Rickwand befinden. Diese ist allerdings
deutlich erkennbar an den zwei ISK M4 x 8 Schrau-
ben.

Montieren Sie die WiRCU-Box nun in der abgebilde-
ten Lage auf die Riickwand.

WICHTIG: Der Anschluss fur das Datenkabel soll sich
oben an WiRCU-Box befinden. In dieser Stellung sind
die MAC-Adresse und die PIN-Nummer an der einseh-
baren Seite der WiRCU-Box stets sichtbar.
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3) SchlieBen Sie nun das Datenkabel an die WiRCU-Box
an. Das 2. Ende verbinden Sie mit der freien 6-poligen
Steckbuchse unterhalb der WiRCU-Box. Damit ist die
Verbindung zwischen der Steuerung lhres Ofens und
WIiRCU-Box hergestellt.

Sobald das Heizgerat mit Strom versorgt wird, leuch-
tet auf der WiRCU-Box die LED ,CONT"” dauerhaft und
die LED ,WI-FI” blinkt wie folgt: 0,5 Sek. EIN /0,5 Sek.
AUS.

9.1.5.3 Download der ,Austroflamm PelletControl APP"” und Einbindung

Zur Einbindung der WiRCU-Box in Ihr WLAN-Netzwerk benétigen Sie auf lhrem SmartDevice die
Austroflamm PelletControl APP.

Die Bedienung der WiRCU-Box ist nur mit der Austroflamm PelletControl APP méglich. Die aktuelle
Version der Austroflamm PelletControl APP steht im App-Store (fir iOS-Betriebssysteme) und bei Goo-
gle Play (fir Android-Betriebssysteme) zum Download bereit. Sie kénnen den Download der APP iber
scannen des jeweiligen QR-Codes ausfihren:

PelletControl Android PelletControl iOS

Die WIiRCU-Box ermdéglicht in Zusammenarbeit mit lhrem SMART DEVICE (Telefon, Tablet, etc.) und
der AUSTROFLAMM PELLET CONTROL-APP den Fernzugriff auf Ihr Heizgerat.

Der Fernzugriff funktioniert so:

e Befehle werden via Austroflamm PelletControl APP, das Internet und den Cloud-Server an die
Steuerung und das Bediensystem (Display oder Drehknopf) Gbertragen. Bitte berlicksichtigen Sie:
Zwischen der Befehlseingabe und der Befehlsausfiihrung besteht eine Zeitverzdgerung.

 Bei Ofen mit Drehregler muss der Drehregler nach 3 Uhr positioniert werden, damit die WiRCU-
Box funktioniert.

e Wenn Sie die WiRCU-Box mit einem WLAN-Modem/Router/Smartphone verbinden, das mit mobi-
len Daten betrieben wird, beachten Sie die zusatzlichen Kosten fir die Datenlbertragung.
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9.1.5.3.1 So stellen Sie die Verbindung zu lhrem WLAN-Netzwerk mit einem
Android-Gerat her

e Aktivieren Sie WLAN auf lhrem Smartphone.
e Starten Sie die Austroflamm PelletControl APP.

e Die Anweisungen zum Einrichten der WiRCU-Box werden in der eingestellten Sprache lhres
SMART DEVICE angezeigt (siehe Kapitel Abédndern der angezeigten APP-Sprache [Pauf Seite 67]).

e |esen und bestatigen Sie die Endbenutzer-Lizenzvereinbarung.
¢ Fihren Sie sorgfaltig die folgenden Schritte aus.
1) Starten Sie die AUSTROFLAMM PELLET CONTROL

APP. Die APP zeigt nach dem Start die abgebildete
MenUseite an.

2) Drucken Sie auf ,Nein”, es sei denn, lhre WiRCU-Box
ist bereits mit lhrem WLAN-Netzwerk verbunden.

Einstellung Heizgerat WLAN
Haben Sie das Heizgerat bereit mit
lhrem WLAN-Netzwerk verbunden?

("] Diese Meldung nicht mehr anzeigen
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3) Die APP fuhrt Sie Schritt fur Schritt mit Anweisungen
. durch den Verbindungsvorgang. Folgen Sie diesen
,\ Einstellung WLAN Anweisungen.

Um zu starten, drucken
Sie den "Setup WiFi"
Knopf auf dem WIiRCU-
Modul.

| WLAN-Einstellung |
starten

4) Drlcken Sie den Button ,SETUP WiFi RESET” an der
WIRCU-Box. Nach Betétigung des Buttons blinkt die
~WLAN"-LED schnell (siehe Kapitel LED-Anzeige /
Funktionshinweise [Pauf Seite 66]).

5) Die WiRCU-Box schaltet damit ihr eigenes WLAN-
Netzwerk , WiRCU-XXXXXX" ein.

Nach Beginn dieses Vorgangs haben Sie ca. 3 Minu-
ten Zeit, um die Verbindung zwischen der WiRCU-
Box und lhrem WLAN-Netzwerk herzustellen. (Falls
diese Zeitspanne Uberschritten wird, missen Sie den
Verbindungsvorgang wiederholen.)
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Einstellung WLAN

Um zu starten, drucken
Sie den "Setup WiFi"
Knopf auf dem WIRCU-
Modul.

WLAN-Einstellung
starten

6)

Dricken Sie am APP-Bildschirm auf , WLAN-Einstel-
lung starten”.

47



9 | Montage

DE Betriebsanleitung Mo Duo

Device to use with PelletControl

Abbrechen

7)

Nun wird angezeigt, dass lhr Smart-Gerat nach dem
SWIRCU-XXXXXX"-WLAN-Netzwerk sucht. Die Suche
dauert einige Sekunden.

Sobald das WLAN-Netzwerk der WiRCU-Box gefun-
den ist, erscheint ,WIRCUXXXXXX".

Wéhlen Sie das vorgeschlagene WLAN-Netzwerk aus.
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M,

Einstellung WLAN

2N\

Unten sehen Sie eine Liste der
gefundenen WLAN- Netzwerke.
Wahlen Sie eines aus.

10) Nach Auswahl des WLAN-Netzwerk ,WIiRCUXXXXXX"
listet die APP alle verfigbaren WLAN-Netzwerke auf.
Wahlen Sie aus dieser Liste das WLAN-Netzwerk aus,
mit dem lhre WiRCU-Box zukiinftig verbunden sein
soll.
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11) Nach der Netzwerkauswahl werden Sie zur Passwor-
teingabe aufgefordert. Geben Sie das Passwort lhres
WLAN-Netzwerkes ein und dricken Sie anschlieBend
auf ,Fertig”.

ACHTUNG: Falls Ihr WLAN-Netzwerk nicht Passwort
geschitzt ist, driicken Sie ohne Passworteingabe auf
JFertig”.

12345167 018192]0

giwlejlrjtjzjujijolpli
alsjidlflglhljlk]jl]oja
: g y xcvbnm a

I#1 Deutsch , Offnen

11 (@) v s
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12) Warten Sie bis die Meldung ,Einstellungen erfolgreich
an WIiRCU-Box tbertragen” erscheint. Dann driicken
Sie auf ,Fertig”.

13) Trennen Sie nun das Datenkabel von der WiRCU-Box.
SchlieBen Sie das Kabel kurz danach wieder an.

14) Warten Sie nun bis alle 3 LEDs auf der Oberseite lhrer
WiRCU-Box dauerhaft leuchten. (Sollte dies nicht der
Fall sein, wiederholen Sie den Vorgang gemaB Kapi-
tel:
So stellen Sie die Verbindung zu Ihrem WLAN-Netz-
werk mit einem Android-Gerat her [Pauf Seite 45]
und / oder befolgen Sie Kapitel
Das WLAN-Netzwerk ,WiRCU-XXXXXX" wird nicht ge-
funden [Pauf Seite 65]).

51



9 | Montage

DE Betriebsanleitung Mo Duo

PelletControl

Bitte geben Sie die

MAC-Adresse des Gerats
€in, das Sie verbinden

wollen

08 =16 -0 - 80:- 33 - GA

A17

Einstallung Heizgerat WLAN

15) Geben Sie nun im angezeigten Fenster die MAC-
Adresse und die PIN-Nummer Ihrer WiRCU-Box ein.
Diese Daten kénnen Sie auf der WiRCU-Box oder auf
der im Lieferumfang befindlichen Info-Karte ablesen.
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16) Wahlen Sie die Funktion ,MAC-Adresse und PIN-
Nummer speichern” aus. Damit bleibt Ihre Eingabe
bis zu einer etwaigen Abénderung hinterlegt.

17) Dricken Sie auf ,Verbinden”.

ein, das Sie verbinden

wollen

00 -16 -D0O -00 - 33 -5A

8171

| Verbinden

Einstellung Heizgerit WLAN

53



9 | Montage

DE Betriebsanleitung Mo Duo

PelletControl

AUS

Raumtemp.1

23,4

Aktuelle Temperatur 18,8°C

Leistung

I

18) lhr Ofen ist nun via APP bedienbar.

19) Lesen Sie im Kapitel Funktionen und Bedienung der
Austroflamm PelletControl APP [Pauf Seite 67], wel-
che Maglichkeiten Ihnen die APP bietet.
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9.1.5.3.2  So stellen Sie die Verbindung zu lhrem WLAN-Netzwerk mit einem iOS-
Gerat her

Aktivieren Sie im SMART DEVICE MENU die Funktion JWLAN”.
Offnen Sie die Austroflamm PelletControl APP.

Sie erhalten nun Anweisungen zum Verbinden der WiRCU-Box mit lhrem WLAN-Router. Diese er-
scheinen in der Sprache, die Ihr Smartphone als Standard aktiviert hat (falls nicht - siehe Kapitel
Abandern der angezeigten APP-Sprache [Pauf Seite 67]).

Lesen und bestatigen Sie die angezeigte Endbenutzer-Lizenzvereinbarung.
Fihren Sie dann die am Bildschirm angezeigten Schritte aus:
1) Starten Sie die AUSTROFLAMM PELLET CONTROL

APP. Die APP zeigt nach dem Start die abgebildete
“\ PelletControl Menlseite an.

2) Drlcken Sie auf ,Nein”, es sei denn, lhre WiRCU-Box
ist bereits mit lhrem WLAN-Netzwerk verbunden.

Einstellung Heizgerat WLAN

Haben Sie das Heizgerat bereit mit
Ihrem WLAN-Netzwerk verbunden?

Ja

Nein

Diese Meldung nicht mehr anzeigen
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3) Die APP fihrt Sie Schritt fir Schritt mit Anweisungen

4)

durch den Verbindungsvorgang. Folgen Sie diesen
Anweisungen.

Dricken Sie den Button ,SETUP WiFi RESET” an der
WIiRCU-Box. Nach Betatigung des BUTTON blinkt die
~WLAN"-LED schnell (siehe Kapitel LED-Anzeige /
Funktionshinweise [Pauf Seite 66]).

Die WIRCU-Box schaltet damit ihr eigenes WLAN-
Netzwerk , WIRCU-XXXXXX" ein.

Nach Beginn dieses Vorgangs haben Sie ca. 3 Minu-
ten Zeit, um die Verbindung zwischen der WiRCU-Box
und lThrem WLAN-Netzwerk herzustellen. (Falls Sie die-
se Zeitspanne Uberschreiten, wiederholen Sie bitte
den Vorgang.)
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08:17 ol T -
Einstellungen
Flugmodus
WLAN Garaza
Bluetooth Nicht verbunden
WLl Mobilfunk Aus
Personlicher Hotspot Aus

Mitteilungen
Tone & Haptik
Nicht storen

Bildschirmzeit

Allgemein
Kontrollzentrum

Anzeige & Helligkeit

BOCE 0080

Home- Bm

6) Wechseln Sie nun von der APP ins Einstellungen-Me-
nU lhres Smartdevice und aktivieren Sie das Men
WLAN.
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08:17 wl -

< Einstellungen WLAN

WLAN O
=@

o WIRCU-00335A

Ungesichertes Netzwerk

MEINE NETZWERKE

Garaza as

©

ANDERE NETZWERKE

"~

Anderes ...

Auf Netze hinweisen Benachrichtigen

Bekannte Netzwerke werden automatisch verbunden. Falls
kein bekanntes Netzwerk vorhanden ist, wirst du auf
verfugbare Netze hingewiesen

Autom. mit Hotspot verbinden Automatisch

Eraube diesem Gerat, automatisch personliche Hotspots
in der Ndhe zu erkennen, wenn kein WLAN-Netzwerk
verfugbar ist

7) Warten Sie, bis |hr Smartdevice die WLAN-Netzwerk-
liste im WLAN-MenU aktualisiert hat. AnschlieBend
wahlen Sie das WLAN-Netzwerk , WiRCUXXXXXX"
aus.
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CONTROULER

,PelletControl” mochte
Gerate in deinem lokalen
Netzwerk finden und eine

Verbindung herstelien.

Diese App kann Gerate in Netzwerken,
die du verwendest, entdecken und eine
Verbindung herstellen.

Nicht erlauben

8)

Kehren Sie nun zur AUSTROFLAMM PelletControl

App zuriick. Sie werden hier aufgefordert das WLAN-

Netzwerk ,WIRCUXXXXXX" auszuwahlen.
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9) Nun erscheint die Aufforderung ,WEITER". Driicken
Sie darauf.
Eine Liste aller verfliigbaren WLAN-Netzwerke, wird
angezeigt. Wahlen Sie aus dieser Liste das WLAN-
Netzwerk aus, mit dem lhre WiRCU-Box zuklnftig ver-
bunden sein soll.
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10) Sie werden danach zur Passworteingabe aufgefordert.
Geben Sie das Passwort lhres WLAN-Netzwerks ein.
Dricken Sie dann auf ,Weiter”. (Falls Ihr WLAN-Netz-
werk nicht passwortgeschtzt ist, driicken Sie ohne
Eingabe auf ,Weiter")
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11) Warten Sie bis die Meldung ,Einstellungen erfolgreich
an WIiRCU-Box tbertragen” erscheint. Dann driicken
Sie auf ,Fertig”.

12) Trennen Sie nun das Datenkabel von der WiRCU-Box.
SchlieBen Sie das Kabel kurz danach wieder an.

13) Warten Sie nun bis alle 3 LEDs auf der Oberseite lhrer
WiRCU-Box dauerhaft leuchten. (Sollte dies nicht der
Fall sein, wiederholen Sie den Vorgang gemaB Kapitel

= So stellen Sie die Verbindung zu Ihrem WLAN-
Netzwerk mit einem iOS-Gerat her [Pauf Seite 55]
und / oder befolgen Sie Kapitel

= Das WLAN-Netzwerk , WiRCU-XXXXXX" wird nicht
gefunden [Pauf Seite 65]).

Fertig
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14) Geben Sie nun im angezeigten Fenster die MAC-
Adresse und die PIN-Nummer Ihrer WiRCU-Box ein.
A\ PelletControl Diese Daten kénnen Sie seitlich auf der WiRCU-Box

oder der im Lieferumfang befindlichen Info-Karte ab-
lesen.

00 -16 -DO -00 -33 -5A

8171)

@' MAC und PIN speichern

Verbinden

1 2 | 3
2 | 5 | .
.| & | .
0o @
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00 -16 -DO -00 -33 -5A

_ PelletControl

8171

[V] MAC und PIN speichern

Verbinden

! & -
& 2 i
el e i
_ 0 &

15) Wahlen Sie die Funktion ,MAC-Adresse und PIN-
Nummer speichern” aus. Damit bleibt Ihre Eingabe
bis zu einer etwaigen Abanderung hinterlegt.

16) Dricken Sie auf ,Verbinden”.
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17) lhr Ofen ist nun via APP bedienbar. Lesen Sie im Kapi-

tel Funktionen und Bedienung der Austroflamm Pel-
\_PelletControl letControl APP [rauf Seite 67], welche Méglichkeiten
— lhnen die APP bietet.

AUS

RAUMTEMP.1

Aktuelle Temperatur 17,1 °C

Leistung

5 @

9.1.5.3.3  Das WLAN-Netzwerk , WiRCU-XXXXXX" wird nicht gefunden

e \Wenden Sie sich an Ihren AUSTROFLAMM-Handler oder fihren Sie den Verbindungsvorgang mit-
tels PC mit der Software WiRCU HOME PROGRAMMER durch.

¢ Diese Software steht Ihnen als Download kostenlos auf der FUMIS HOMEPAGE www.fumis.si/en/
support/wircu-connection-guide zur Verfigung. Hier wird Ihnen auch die korrekte Handhabung
der Software gezeigt.

9.1.5.4 So setzen Sie die Einstellungen der WiRCU-Box zuriick

Dricken Sie die Taste ,SETUP WiFi RESET” an der WiRCU-Box so lange bis alle 3 LEDs auf der Oberfla-
che der WiRCU-Box gemeinsam leuchten und in der Folge erléschen. Dieser Vorgang bendtigt rd. 10
Sekunden.

Nun haben Sie alle zuvor auf der WiRCU-Box gespeicherten WLAN-Netzwerke geldscht.
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9.1.5.5 LED-Anzeige / Funktionshinweise

Die WIiRCU-Box informiert via LEDs auf der Oberflache Uber den aktuellen Funktionszustand. (Die
Kenntnis des jeweiligen Funktionszustandes ist zur Behebung von Problemen unabdinglich.)

Folgende Funktionszustande werden via LEDs auf der WiRCU-Box angezeigt:

@ conT @sTatus @ WA

A\

AUSTROFLAMM

CONTROLLER

LED ,,CONT”
1) Blinken (0,5 Sek. EIN/0,5 Sek. AUS): Kommunikationsaufbau mit dem Heizgerét.

2) Dauerhaft EIN: Kommunikation mit dem Heizgerat hergestellt.

LED , STATUS”
1) Blinken (0,5 Sek. EIN/0,5 Sek. AUS): Verbindungsaufbau mit dem Server.

2) Langsames Blinken (1 Sek. EIN/1 Sek. AUS): Einrichten von Cloud-Funktionalitadten (nach erfolg-
reicher Verbindung des Gerats mit dem Cloud-Server).

3) Dauerhaft EIN: einsatzbereit fir den Fernzugriff via App.

LED ,SETUP WIFI RESET"

1) Schnelles Blinken (0,25 Sek. EIN/0,25 Sek. AUS): Durch Driicken der Taste ,SETUP WIFI RESET"
wechselt die WIRCU-Box in den ,WLAN-Netzwerk-Suchmodus". In diesem Modus sucht die
WLAN-Box nach verfiigbaren WLAN-Netzwerken und ermdglicht die Verbindung mit einem
Netzwerk.

2) Blinken (0,5 Sek. EIN/0,5 Sek. AUS): Verbindungsherstellung mit dem Access Point.

3) Langsames Blinken (1 Sek. EIN/1 Sek. AUS): Erfassen der IP-Adresse (nach Herstellung der Ver-
bindung zum Access Point).

4) Dauerhaftes Leuchten: Kommunikation mit dem WLAN-Router ist hergestellt.
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9.1.5.6 Funktionen und Bedienung der Austroflamm PelletControl APP

HINWEIS

Alle Funktionen der WiRCU-Box und der Austroflamm PelletControl APP haben Sie nur dann, wenn
die WiRCU-Box Uber die aktuelle Software verfugt und auf Ihrem Smart-Gerat die aktuelle AUSTRO-
FLAMM PELLET CONTROL APP-VERSION geladen ist.

9.1.5.6.1 Abandern der angezeigten APP-Sprache

9.1.5.6.2  Die APP - der Hauptmeni-Bildschirm / verfligbare Funktionen

Zahlreiche Schnellfunktionen und Einstellungen kénnen direkt auf dem HAUPTMENU-BILDSCHIRM
der APP aufgerufen werden.

1 MenUfunktion 2 gewiinschte Raumtemperatur erhéhen
3 gewlinschte Raumtemperatur verringern 4 Heizleistung erhdhen

5 Heizleistung verringern 6 aktuelle Heizleistung

7 Brennstofffullanzeige 8 EIN/AUS-Taste

9 Verzégerungstimer 10 aktuelle Raumtemperatur
11 gewdlnschte Raumtemperatur 12 Ofenstatus
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Ofenstatus

Damit werden Sie informiert, welchen Betriebszustand - z.B.: Aus, Pelletbetrieb, Scheitholzbetrieb, Ti-
merbetrieb, usw. - [hr Ofen aktuell hat. Der Umfang der Betriebszustédnde ist vom Ofenmodell abhan-

g19.

Gewiinschte Raumtemperatur

Dieser Wert zeigt den gewlinschten Raumtemperatur-Wert an. Der Sollwert kann mit den (-) und (+)
Taste abgeédndert werden. Die gewlinschte Raumtemperatur l&sst sich in den Grenzen 0°C - 40°C fest-
legen.

Gewiinschte Raumtemperatur verringern/erh6hen

Durch Dricken der (-) Taste wird die gewlinschte Raumtemperatur verringert. Durch Driicken der (+)
Taste wird die gewlinschte Raumtemperatur erhéht. Die Temperatur verringert bzw. erhdht sich
schrittweise um jeweils 0,2 °C.

Aktuelle Raumtemperatur

Diese Funktion zeigt die aktuelle Raumtemperatur an. Diese wird bei jedem Austroflamm Pelletofen
Modell von einem kabelgebundenen Sensor an der rechten Rickseite des Ofens nahe dem Boden er-
fasst. Bei Verwendung des optionalen drahtlosen Temperatursensors / AUSTROFLAMM SMART SPOT
wird die aktuelle Raumtemperatur vom Standort dieses Sensors ausgemessen.

Heizleistung verringern/erh6hen

Die festgelegte Heizleistung wird zwischen der (-) und (+) Taste mit den Zahlen angezeigt. Die Leis-
tung kann im Bereich von 1 (minimale Leistung) bis 5 (maximale Leistung) eingestellt werden.

Die Leistung &ndert sich bei Betatigen der Tasten jeweils um eine Stufe. Durch Driicken der (-) Taste
wird die gewlinschte Leistungsstufe verringert. Durch Driicken der (+) Taste wird die gewlinschte Leis-
tungsstufe erhéht. Je hoher die Leistungsstufe, desto héher die Heizleistung und damit auch der
Brennstoffverbrauch.

Die nominale Heizleistung ist Modell abhangig.

Brennstoff-Fiillstandsanzeige

Die Anzeige gibt den aktuellen Fillstand des Pellet-Behélters an. Rechtzeitig informiert diese Anzeige,
dass Pellets nachzufillen sind.

EIN/AUS-Taste
Zum START oder STOPP des Ofens driicken Sie die EIN/AUS-Taste.

HINWEIS

Die EIN/AUS-Taste kann Fehler und Warnmeldungen nicht zurlicksetzen. Fehler und Warnmeldungen
kénnen nur am Heizgerat selbst Gber das Display oder den Drehknopf zuriickgesetzt werden.

WICHTIG: Um einen mit Drehregler und LED-Anzeige ausgestatteten Ofen via APP starten zu kénnen,
muss der Drehregler zumindest nach 3 Uhr positioniert sein.

Verzégerungstimer

Der Verzégerungstimer ist ein ,One Shot Timer”. Das bedeutet, der Ofen wird bei Aktivierung dieses
Verzdgerungstimers lediglich ein einziges Mal gestartet oder gestoppt. Der Ofen kann entweder nach
der gewlinschten eingestellten Zeit oder zu einer genauen Uhrzeit und einem genauen Datum in der
Zukunft gestartet oder gestoppt werden.
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9.1.5.6.3  Weitere APP-Meniis
Im MENU-Einstellungen stehen folgende Untermentis zur
Verfligung:

® Timer

e Einstellungen

e Zeit und Datum

e Eco-Modus

e Uber

e Service-Info

e Protokolle

e Abmeldung

Abmeldung

I 1009
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Timer hinzufligen

I 100%

TIMER-MENU

Damit kdnnen Tages- und Wochenprogramme fir das Heiz-
gerat festgelegt werden. Die festgelegten Heizzeiten sind
einfach aktivier- und deaktivierbar. Ganz nach Bedarf. Die
gespeicherten Heizzeiten lassen sich einfach abandern und
neue Heizzeitenwinsche sind ebenfalls leicht zu ergénzen.

HINWEIS

Die aktuelle Betriebssoftware Ihres Ofens verfligt tber

einen ,Frostschutzmodus”. Dieser ist nur aktiv, wenn der TI-
MER MODUS aktiviert ist
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EINSTELLUNGEN

Mit diesem Mendi lassen sich folgende Einstellungen durch-
fuhren:

e SPRACHE: Die angezeigte Sprache kann gedndert wer-
den.

e MITTEILUNGEN: Das Anzeigen von Fehler- und Warn-
meldungen wahrend des Ofenbetriebes kann aktiviert
oder deaktiviert werden.

e EINHEITEN: Die Anzeige der Temperatur kann bei iOS
SMART DEVICES in °C oder °F festgelegt werden.

e BRENNSTOFF: Die Brennstofffillstand-Anzeige kann
hier aktiviert bzw. deaktiviert werden. Bei manchen Mo-
dellen ist hier auch eine Anpassung der Ofenleistung
bei unterschiedlicher Pelletqualitdt moglich.

Sprache

Mitteilungen

Einheiten

Brennstoff
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Telefoneinstellungen verwenden

Datum

UHRZEIT UND DATUM

Die korrekte Eingabe von Uhrzeit und Datum ist fur die TI-
MERFUNKTION und die STATISTIK-ANZEIGE zwingend er-
forderlich.

Die Uhrzeit und Datum kdnnen entweder
e manuell oder
e automatisch Uber die Telefoneinstellungen

hinterlegt werden.
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ECO-MODUS

Bei aktiviertem ECO-MODUS startet und stoppt das Heizge-
rat automatisch, sobald die festgelegten Temperaturgrenz-
werte erreicht sind.

Beispiel:
e Die gewlinschte Raumtemperatur betragt 23 °C.
e Die Abschalt-Temperatur ist mit 0,6 °C festgelegt.
e Die Neustart-Temperatur betragt 1,0 °C.

In diesem Beispiel stoppt das Heizgerat den Betrieb bei ei-
ner Raumlufttemperatur von 23,6 °C und startet erneut bei
einer Raumlufttemperatur unter 22,0 °C.
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UBER

Das MENU UBER zeigt die APP-, die WiRCU-Box, die CON-
TROLLER-Softwareversion und die Betriebssoftwareversion
des Heizgerates an. Weiteres sind MAC-Adresse und die

App Version: - Starke des WLAN-Signal ablesbar. Fur einen optimalen Be-
trieb der WIiRCU-Box ist darauf zu achten, dass der Wert
WIRC : 2130 zwischen -10 dBm und -80 dBm liegt. Um den bestmogli-

chen Signalempfang zu erzielen, positionieren Sie den
WLAN-Router in der Ndhe der WLAN-Box.

Controller Version:
WIRCU MAC:

WIRC

Teilen
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Servicefalligkeit

Ziindungen
Netzstunden

Betriebsstunden

Drehzahl Gebldse 1
Drehzahl Gebldse 2
Aktuelle Leistung
Zeit
Wochentag
Feuerraumtemperatur
Eingang 101
Eingang 102
Eingang 103
Eingang 104
Eingang F02
Luftdruck

0
]
0.0 kW
08:21:09
Wednesday
20°C
EIN
EIN
AUS
EIN
0

©

SERVICE-INFO
Dieses MenU informiert wie folgt:

e SERVICE-INFO zeigt die verbleibende Zeit bis zur jahrli-
chen Wartung an.

e STATISTK zeigt die Anzahl der Ofen-Ziindungen, der
Netzstunden und der Betriebsstunden an.

e Unter DIAGNOSE ist der Betriebsstatus des Heizgerats
einsehbar. Der aktuelle Funktionszustand aller Steue-
rungsausgange ( z.B.: Motoren, ....), aller Steuerungs-
eingange (z.B.: Temperatur- Regeleinrichtungen, ...)
wird hier angezeigt. Diese angezeigten Informationen
sind bei Funktionsstérungen fiir den AUSTRO-FLAMM-
SERVICETECHNIKER sehr hilfreich.
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I 1009

PROTOKOLLE

Hier werden aufgetretene Fehler chronologisch gereiht
protokolliert. Diese Information ist bei der Behebung von
Funktionsstérung fir den AUSTROFLAMM SERVICE TECH-
NIKER sehr wertvoll.
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10 Installation

Die Installation soll ausschlieBlich von einem Austroflamm Servicetechniker oder einem autorisierten
Fachbetrieben durchgefihrt werden.

Bitte beachten Sie die regional geltenden Sicherheits- und Baubestimmungen und kontaktieren Sie Ih-
ren Schornsteinfegermeister diesbezlglich.
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11 Betrieb

11.1 Voraussetzungen fiir den Betrieb

Externe Verbrennungsluftzufuhr
Jede Verbrennung bendtigt Sauerstoff. Dieser wird der Umgebung des Heizgerétes entzogen.

In modernen Geb&uden ist die AuBenhille sehr dicht. Es strémt daher nicht genug frische Verbren-
nungsluft nach. In solchen Fallen ist die Zufuhr externer Verbrennungsluft nétig. Auch bei Einsatz von
Be- und Entliftungsanlagen im Haus ist das erforderlich.

HINWEIS

Der Verbrennungsluftanschluss ist an der Geréateriickseite mit einem Zuluftsymbol * gekennzeich-
net.

431 }

Bei einigen Geratetypen ist ein Anschluss auch Uber den
Boden maglich.

Fir den Anschluss der externen Verbrennungsluftzufuhr ist
ein Rohr bzw. Schlauch mit @ 125 mm zu verwenden. Die
Lange der Leitung sollte nicht ldnger als 3 m sein und maxi-
mal drei Bogen beinhalten.

-~ 28% i ausreichende Bereitstellung von Verbrennungsluft und
Luft fir die Bellftung muss gesorgt werden. Das Liftungs-
gitter zur Versorgung mit Verbrennungsluft, wéhrend des
Betriebes der Feuerstatte, darf nicht versehentlich blockiert
werden.

Verbrennungsluftmangel bewirkt eine schlechte Verbren-
nung, erhdhte RuBbildung und Ascheanfall.

579

Abb. 33: Anschluss Verbrennungsluftzufuhr

Anschluss an den Kamin

Die Informationen in dieser Anleitung sind allgemeiner Natur. Nationale und européische Normen,
ortliche und baurechtliche Vorschriften sowie feuerpolizeiliche Bestimmungen sind zusatzlich ver-
pflichtend einzuhalten.

Der Ofen muss an einem vom Schornsteinfeger zugelassenen Kamin angeschlossen sein. Das Eindrin-
gen von Kondenswasser in den Ofen ist zu vermeiden.

HINWEIS

Der Rauchrohranschluss ist an der Geratertckseite mit einem Abgassymbol I-i]gekennzeichnet
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Der Rauchrohranschluss ist geméfB technischem Datenblatt auszufiihren.

e Der Kamin ist gemé&B der technischen Daten des Ofens (siehe Technische Daten) auszulegen.
e Die waagrechte Lange der Abgasleitung soll 2,5 m nicht Gberschreiten.

e Eine maximale Anzahl von 3x90°-B&gen soll nicht Gberschritten werden. Jeder Bogen soll eine Rei-
nigungsoffnung haben.

e Der Kamin muss bestédndig gegen Kondenswasser sein.

e Der Kamin soll mit 12 Pa Zug bereitstellen, um auch im Falle eines Stromausfalls die Rauchgase
ausreichend abzuziehen.*
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11.3 Betriebsarten

11.3.1 Pelletbetrieb

Abb. 35: Automatische Ziindung

Abb. 36: Pelletbetrieb

11.3.2 Scheitholzbetrieb

Automatische Ziindung

Der Ofen kann mit dem Start/Stopp Button in der Statusan-
zeige bzw. Heizleistungsanzeige gestartet werden.

Optional kann tber IR-Fernbedienung oder Uber die App
gestartet werden. Die Entziindung der Pellets erfolgt vollau-
tomatisch und findet in mehreren Phasen statt. Diese Pha-
sen werden am Display dargestellt

e Kipproststellung - Brenntopfbefiillung - Ziindphase 1
® Feuerraumtemperaturaufbau - Ziindphase 2

e Zindkontrolle - Zindphase 3

e Pelletbetrieb - Vollbrandphase

Durch das Dricken der Start/Stopp-Taste wéhrend der
Zindphase wird die Zindung abgebrochen. Eine Fehler-
meldung ,E102" erscheint bei Zindabbruch.

Pelletbetrieb

Im Pelletbetrieb werden Pelletmenge und Verbrennungsluft
entsprechend der eingestellten Heizleistung zugefiihrt.

In der Raumtemperatur-Anzeige muss die gewlinschte
Raumtemperatur eingestellt werden. Ist diese erreicht, re-
gelt der Ofen automatisch auf die kleinste Leistungsstufe
bzw. schaltet AUS, falls die ECO-Funktion aktiviert ist (siehe
Einstellungen/ECO-Modus).

Durch Driicken der Stopp-Taste wechselt der Ofen in die
Ausbrand-Phase.

Die aktuelle Raumtemperatur wird mittels kabelgebunde-
nen Temperaturfiihlers an der Geraterlickseite gemessen.

Ein schwankender Kaminzug bzw. zunehmende Verschmut-
zung der Rauchgasziige wird im Pelletbetrieb automatisch
durch das Rauchgasgeblase ausgeglichen.

Nur bei Kombigeraten (Duo-Geraten): Wird wahrend des
Pelletbetriebs die Tur gedffnet und wieder geschlossen,
wechselt der Ofen in den Hybridstart.

Heizleistungseinstellung Scheitholz - Holzmenge

Die Heizleistungseinstellung beeinflusst den automatischen Abbrand. Um einen korrekten Abbrand zu
gewahr-leisten, muss die Leistung passend zu der eingelegten Menge an Holz gewahlt werden.

Leistungsstufe 1: Gluterhaltung (kein Scheitholzabbrand)

Leistungsstufe 2: ca. 1,0 kg Holz
Leistungsstufe 3: ca. 1,4 kg Holz
Leistungsstufe 4: ca. 1,7 kg Holz
Leistungsstufe 5: ca. 2,0 kg Holz
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Abb. 37: Hybridstart

Abb. 38: Scheitelholzstart |

Abb. 39: Scheitelholzstart Il

Hybridstart

Der Hybridstart dient zur Entziindung des Scheitholzes via
Pellet-Entziindung. Im Hybridstart werden Pellets zugefor-
dert und die Luftklappen zur Verbrennungsluftzufuhr ge6ff-
net. Das gewéhrleistet das optimale Anbrennen des einge-
legten Scheitholzes.

TIPP

Vergewissern Sie sich, dass die Brennmulde nicht vollstan-
dig mit Scheitholz abgedeckt ist (Verpuffungsgefahr).

Nach einigen Minuten wechselt der Ofen in die Betrieb-
sphase ,Scheitholzstart I” um das Scheitholz weiter anzufa-
chen.

Wird wahrend des Hybridstarts die Tur gedffnet und wieder
geschlossen und anschlieBend am Display auf ,NEIN" ge-
drickt, wechselt der Ofen zuriick in den Pelletbetrieb.

Scheitholzstart |

Nach Ablauf des Hybridstarts wechselt der Ofen in diese
Betriebsphase. Hier wird gewahrleistet, dass alle Pellets in
der Brennmulde verbrennen und das Scheitholz weiter an-
gefacht wird.

Wird die Feuerraumtiir im Ruhezustand des Ofens gedffnet
und wieder geschlossen (und die Frage ,Haben Sie Scheit-
holz eingelegt?” am Display mit ,Ja” beantwortet), wechselt
der Ofen ebenfalls in den Betriebsstatus ,Scheitholzstart 1.

In dieser Betriebsphase sind alle Luftklappen voll gedffnet
und das Rauchgasgeblése dreht mit einer vorgegebenen
Drehzahl. Nach Erreichen einer bestimmten Feuerraumtem-
peratur und Ablauf einer bestimmten Zeit wird in den
LScheitholzstart II” gewechselt.

Wird kein Temperaturanstieg erkannt, wechselt der Ofen
nach einigen Minuten wieder automatisch in den AUS-Zu-
stand. Der Ofen merkt sich jedoch, dass Scheitholz einge-
legt wurde (es wird ein kleines griines (H) Symbol am Dis-
play dargestellt). Nach der nachsten Pelletzindung wech-
selt der Ofen automatisch in den Hybridstart.

Scheitholzstart Il

In diesem Betriebsstatus wird nach ca. 2 Minuten der
Kipprost gedffnet und damit die Primarluftklappe geschlos-
sen und das Scheitholz weiter angefacht, bis eine bestimm-
te Feuerraumtemperatur (abhdngig von der eingestellten
Heizleistung) erreicht wird. Ist diese erreicht, wechselt der
Ofen in den Status ,Scheitholzbetrieb”.
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Abb. 40: Scheitelholzbetrieb

Scheitholzbetrieb im stromlosen Betrieb

Scheitholzbetrieb

In diesem Betriebsstatus regelt der Ofen automatisch den
Scheitholzabbrand.

Abhangig von der eingestellten Leistung wird der Ofen ver-
suchen, eine bestimmte Feuerraumtemperatur zu halten.
Kann diese nicht erreicht werden, wird im Hintergrund
(nicht am Display sichtbar) automatisch auf die néchste ge-
ringere Leistungsstufe gewechselt. So wird ein opti-maler
Abbrand und eine méglichst lange Gluterhaltung im Aus-
brand erreicht.

TIPP

Die Leistungsstufe 1 ist nicht fir den Abbrand von neu ein-
gelegtem Scheitholz geeignet. Diese Stufe ist lediglich zur
moglichst langen Gluterhaltung gedacht.

Wenn Sie die Heizleistung am Display éandern, wird die Ab-
brandregelung wieder auf die eingestellte Leistung gesetzt.

Wird die Feuerraumtir gedffnet und wieder ge-
schlossen, erscheint am Display die Frage

.Haben Sie Scheitholz eingelegt?”.

Beantworten Sie diese mit ,Ja”, so wird in den Status
JScheitholzstart II” zuriick gewechselt, was das An-
brennen des neuen Scheitholzes gewahrleistet.

9 Beantworten Sie diese mit ,Nein”, so bleibt der Ofen
im Status Scheitholzbetrieb. Die Regelung wird fort-
gesetzt, ohne neues Scheitholz anzufeuern.

Wird kein Scheitholz mehr nachgelegt, wechselt der
Ofen automatisch in den Ausbrand und schlieB3t
schlieBlich die Luftklappen.

Wenn der Ofen nicht ausgeschaltet wurde (STOP),
startet der Ofen automatisch wieder im Pellet-Modus.

Im Notfall (kein Strom) kann der Ofen mit Holz beheizt werden. In diesem Notbetrieb ist die Sekundar-
klappe immer voll gedffnet. Eine manuelle Steuerung ist nicht méglich.

HINWEIS

Fir den nichtelektrischen Betrieb ist ein Kaminzug von mindestens 12 Pa erforderlich.

Verwenden Sie beim Anzinden des Feuers ausreichend Anziindholz und achten Sie im Heizbetrieb
auf die richtige GréBe des nachgelegten Brennholzes.
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12 Inbetriebnahme

12.1 Erste Inbetriebnahme

Bei der Erstinbetriebnahme lhres Kombiofens begleitet Sie ein autorisierter Austroflamm Service Tech-
niker. Er zeigt Ihnen dabei die korrekte Bedienung und die Funktionen des Gerates. Er informiert Sie
auch Uber Optionen fir Ihren Ofen - z.B.: WLAN-OPTION, kabelloser SMARTSPOT zur Regelung der

gewlinschten Raumtemperatur.

Bei der Erstinbetriebnahme werden nachfolgende Einstellungen durchgefihrt.

(

Abb. 41: Pellets fullen

¢

\
-

\; \
N
S
N
§
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1) Der Kombiofen muss bereits am Kamin angeschlos-
sen sein. Ausreichende Verbrennungsluft muss zuge-
fuhrt werden.

2) Entnehmen Sie das Zubehdr aus dem Pellettank und
dem Feuerraum.

3) Fullen Sie Pellets in den Tank und schlieBen Sie den
Tankdeckel.

HINWEIS

Bei bestimmten Modellen Uberwacht ein Sicherheitsschal-
ter das ordnungsgemaBe SchlieBen des Tankdeckels und
warnt den Benutzer, wenn er offenbleibt.
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() Manuelle Pelletzufuhr 4) Netzkabel einstecken und Kippschalter an der Gera-
terlickseite des Kombiofen auf ,| “ stellen.

= Am Display erscheint nun das Austroflamm Logo.

= Danach folgt die Hauptbedienebene mit Tempera-
Zufuhr turanzeigen und Tankfillstand.

5) Vor dem ersten Start muss die Pellet-Férderschnecke
befillt werden.

Abb. 42: Manuelle Zufuhr starten 6) Offnen/SchlieBen der Feuerraumtiir und die Frage
.Haben Sie Scheitholz eingelegt” mit ,JA” beantwor-
ten.

= Dadurch schlieBt sich der Kipprost.

7) Nach ca. 90 Sekunden (Kipprost geschlossen) gehen
Sie auf dem Display auf die Einstellungen und wéhlen
Sie den Unterpunkt ,Manuelle Zufuhr”.

8) Solange auf ,Zufuhr” gedriickt halten, bis die Schne-
cke permanent Pellets in den Schneckenschacht fér-

Abb. 43: Kombiofen starten dert.

= Zur Befillung des Schneckenschachtes benétigt
die Férderschnecke rd. 8 Minuten.

9) Sobald die ersten Pellets in den Brenntopf fallen, kén-
nen Sie die manuelle Beflllung beenden.

10) Entleeren Sie nach dem manuellen Beflllen der
Schnecke unbedingt den Brenntopf von herunterge-
fallenen Pellets.

11) Erneutes Offnen/SchlieBen der Feuerraumtiir und die
Frage ,Haben Sie Scheitholz eingelegt” mit ,NEIN" be-
antworten (Kipprost 6ffnet wieder).

12) Sobald der Status ,AUS” am Display angezeigt wird,
kann der Kombiofen gestartet werden. Um den Kom-
biofen zu starten, driicken Sie ,Start” am Display.

Der Ofenkorpus, viele Stahl- und Gussteile und die Rauchrohre sind mit hitzebestdndigem Lack la-
ckiert. Beim 1. Start trocknet der Lack durch die entstehende Temperatur und hartet dabei aus. Da-
durch kommt es zu Geruchsentwicklung. Bitte vermeiden Sie wahrend dieser Phase das Beriihren der
lackierten Flachen und achten Sie auf gute Durchliftung des Raums.

Zum raschen Ausharten des Lacks empfehlen wir den Ofen bei der Erstinbetriebnahme 3 - 4 Stunden
in der hochsten Leistungsstufe zu betreiben.

Wichtige Hinweise fiir zukiinftige Starts

Jeder Austroflamm Kombiofen ist im Feuerraum mit hochwertigem Keramott ausgestattet. Dieses Ke-
ramott hat neben groBer Widerstandsféhigkeit die Eigenschaft, dass es bei entsprechend hoher Feu-
erraumtemperatur immer wieder wei3 wird und auch bleibt. Um die notwendige hohe Feuerraumtem-
peratur zum sauber Brennen des Keramotts zu erreichen, miissen Sie den Kombiofen z.B.: nach dem
automatischen Start, bei stark verruBtem, schwarzem Zustand des Keramotts, - rd. 1 Stunde mit der
Heizleistungsstufe (5 /AUTO) betreiben.

HINWEIS

Der Feuerraum, der Brenntopf und das Feuerraumtiirglas missen auf alle Falle nach der Verbrennung
eines Pelletstankinhaltes gereinigt werden
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12.1.1 Datum und Uhrzeit einstellen

Die Uhrzeit und das Datum werden tber das Display im Men( Einstellungen - im Unterpunkt Zeit bzw.
Datum eingestellt. Die Eingabe des aktuellen Datums und der aktuellen Uhrzeit sind wichtig. Sie sind
Voraussetzung, dass gespeicherte HEIZZEITEN korrekt arbeiten und die Steuerung den Zeitpunkt von
auftretenden Funktionsstérungen in ein Protokoll abspeichert. Dadurch lasst sich im Fall eines Fehlers
die Ursache fiir ein Problem finden und beheben.

12.1.2 Statistik-Funktion

Mit Eingabe der aktuellen Uhrzeit und des aktuellen Datums wird die Statistikfunktion in der Steuerung
lhres Kombiofens aktiviert. Die Statistik-Funktion liefert auf Wunsch alle Daten zum Verbrauch, der Be-

triebszeit, der abgerufenen Heizleistung und der bei Betrieb des Kombiofens erreichten Raumtempe-

ratur.

Diese Daten werden fir den aktuellen Betriebstag, den vergangenen Tag, die Ifd. Woche, das letzte
Monat, die letzten 3 Monate, die letzten 6 Monate, das letzte Jahr und ab Erstinbetriebnahmedatum
angezeigt.

Die Daten konnen lber das Display abgerufen werden.

12.1.3 Timer Funktion (Heizzeiten)

Diese Funktion kann optional Gber das Display oder Gber das WLAN-Modul in Verbindung mit der
Austroflamm Pelletcontrol APP eingestellt werden. Es kdnnen maximal 6 Heizzeiten per Woche und 3
Heizzeiten per Tag festgelegt und gespeichert werden.

HINWEIS

Wenn zum Zeitpunkt des festgelegten Timer ,Start” die aktuell gemessene Raumtemperatur hoher als
die eingestellte Raum Soll-Temperatur ist, schaltet der Kombiofen nicht ein. Er schaltet erst ein, wenn
die Raumtemperatur unter dem gewlinschten Raum-Soll-Temperatur-Wert gesunken ist.

12.1.4 Servicefélligkeit

Ihr Kombiofen muss regelmaBig gewartet werden. Der Servicebedarf wird durch einen integrierten
Betriebsstundenzéhler ermittelt. Die geleisteten Betriebsstunden kénnen Gber das Display oder tiber
das optionale WLAN-Modul mit der Pelletcontrol APP ausgelesen werden.

Nach Ablauf der wartungsfreien Betriebszeit erhalten Sie die Alarmmeldung A002. Der Kombiofen
darf nach Erscheinen dieser Alarmmeldung weiterhin kurzfristig betrieben werden. Rufen Sie jedoch
zeitnah lhren autorisierten Austroflamm Service Techniker zwecks Durchfiihrung des erforderlichen
Services. Im Zuge des Services wird der Kombiofen griindlich gereinigt und der Betriebsstundenzéhler
wieder auf 0 zurlckgesetzt.
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12.1.5 Festlegung Modulation / ECO-Modus

Eco-Modiis Sie kénnen lhren Kombiofen entweder im Modulations-Mo-
@ dus oder im ECO-Modus betreiben.

Eco-Modus |:- Im ,Modulations-Modus” (ECO-Mode ist deaktiviert) redu-
Neustart- Temp. @ 0,5 @ ziert Ihr Kombiofen bei Erreichen der gewilinschten Raum-
Abschalt- Temp. &10® Solltemperatur schrittweise die Heizleistung bis zur kleins-

ten Heizleistungsstufe. Er schaltet aber trotz Erreichen der
gewtlinschten Raumtemperatur nicht ab. Wird die ge-
wiinschte Raum-Solltemperatur mit der reduzierten Heiz-
leistung unterschritten, beginnt der Kombiofen wieder mit
der urspriinglich eingestellten Heizleistung zu arbeiten.

Ihr Ofen wird standardmaBig im Modulations-Modus ausge-
liefert.

Der Eco-Modus erméglicht das automatische Ab- und Ein-
schalten des Ofens unter bestimmten von lhnen vorgege-
benen Temperatureinstellungen.

Sie kdnnen im MenUpunkt Eco-Modus die Abschalt- und
Neustarttemperatur festlegen.

Um ein zu haufiges Starten / Stoppen zu verhindern, diirfen
die Temperaturgrenzen nicht zu eng gesetzt sein. Der Kom-
biofen muss vor dem Abschalten rd. 1 Stunde brennen, um
auf die Betriebstemperatur zu kommen.

Wir empfehlen als Standardeinstellung eine Neustarttem-
peratur von 1.0 °C und eine Abschalttemperatur von 0,6 °C.
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13 Bedienung

13.1 Bedienung mittels APP und Smartphone

Installation bzw. Einrichten der Datenverbindung entneh-
men Sie bitte der Anleitung zu lhrem WLAN-Modul bzw. fol-
gen Sie den Installations-Anweisungen der Austroflamm
PelletControl App.

Die erforderliche App ,Austroflamm PelletControl” hier her-
unterladen und dann starten:

Abb. 45: Google Play / Android QR Code

88



Betriebsanleitung Mo Duo DE 13| Bedienung

13.2 Bedienung mittels IR-Fernbedienung

Optional kann auch mit der IR-Fernbedienung lhr Kombio-
fen bedient werden. Folgende Funktionen stehen lhnen da-
mit zur Verfigung:

Achten Sie auf ,Sichtkontakt” zwischen der Fernbedienung
und dem Bedienfeld.

2 5
3 4
Abb. 46: IR-Fernbedienung
1 Ein/Aus 2 Leistungsstufe +
3 Leistungstufe - 4 Soll-Temperatur

5 Soll-Temperatur
+

&m
Abb. 47: Betriebswinkel
1 Display 2 IR-Fernbedie-
nung

3 IR-Fernbedie-
nung
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13.3 Bedienung mittels Touchdisplay

13.3.1 Display - Raumtemperaturanzeige, div. Funktionen

Durch Driicken auf das entsprechende Symbol kann in die

]
AUS 0

G]I(B °C

0212 oo

Raumtemp
b n249°c11 10 9
13 12

BEEN

Abb. 48: Raumtemperaturanzeige, div. Funk-
tionen

1 Ofen-Betriebs-
zustand

3 Fehler 4 Warnung

5 Hybridstart aktiv. =~ 6 Timer aktiv

7 Temp. Einheit 8 zum Startbild-
schirm

2 Soll-Temperatur

9 Meni mitHeiz- 10 Delay-Timer
leistungseinstel-

6@"’

lungen
11 Aschelade frei- 12 aktuelle Raum- Pt
geben temperatur 'Q.'
13 SmartSpot ist 14 Fillstandsanzei- =
verbunden ge

Abb. 49: Aschelade entnehmen

13.3.2 Display - Heizleistungsanzeige

jeweilige Einstellung bzw. Funktion gewechselt werden.

Die gewiinschte Soll-Temperatur kann durch Driicken
der Tasten in 0,2°C-Schritten zwischen 5°C und 40 °C
eingestellt werden. Die Einstellung wird sofort Giber-
nommen. Die aktuelle Raumtemperatur wird stan-
dardméBig am schwarzen Raumtemperatur-Fihlkabel
an der Geréteriickseite gemessen.

Die Fehler- bzw. Warnsymbole werden nur angezeigt,
wenn ein Fehler bzw. eine Warnungen vorliegt. Der
Fehler wird durch Antippen des Symbols im Detail
dargestellt.

Das Symbol ,Heizzeit aktiviert” wird nur angezeigt,
wenn im Timer-Menu Heizzeiten programmiert sind.

Das Symbol ,Hybridstart aktiv” zeigt an, dass lhr Ofen
fur den Scheitholzbetrieb via Pelletziindung bereit ist.

Der optional erhéltliche SmartSpot - ein kabelloser
Raumtemperatursensor (Bluetooth) - arbeitet im
Ofen.

Durch Driicken der Taste ,Aschelade freigeben” wird
der Kipprost geschlossen. Dieser Vorgang dauert ca.
90 Sekunden. Danach kann die Aschelade entnom-
men werden.

Diese Funktion ist nur im Betriebszustand ,AUS” m&g-
lich.

1 - 2 Durch Driicken auf das entsprechende Symbol kann in die

[x]3
®

Leistung Geblase

Os® O

8 7 6 5 4
O N & O O
TIMERS ~ STATS  EINST.  TIPPS START

Abb. 50: Heizleistungsanzeige

1 Heizleistungs- 2 Luftverteilungs-
stufe geblase (Optio-

nal)

3 zurtick zur 4 Start/ Stopp
Raumtempera- Funktion
turanzeige

5 Tipps 6 Einstellungen

7 Statistik 8 Heizzeiten

jeweilige Einstellung bzw. Funktion gewechselt werden.

Die gewiinschte Heizleistung kann durch Driicken der
Tasten eingestellt werden. Diese Einstellung wird so-
fort Gbernommen.

Durch Driicken der Start / Stopp Taste fur langer als 2
Sekunden wird der Ofen gestartet bzw. gestoppt.
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13.3.3 Display - Statusanzeige

Durch Driicken der Start / Stopp Taste fur langer als 2 Se-
kunden wird der Ofen gestartet bzw. gestoppt.

Abb. 51: Statusanzeige

1 Statuszeile 2 Start/ Stopp
Funktion

3 Raumtempera-
turanzeige

13.4 Bedienung mittels Austroflamm Drehregler

Ihr Kombiofen l&sst sich auch Uber den Drehregler bedienen.

HINWEIS

Falls der Drehregler nicht reagiert, Gberprifen Sie in den Einstellungen ,Bluetooth-Geréte” ob der
Austroflamm Drehregler verbunden ist. Falls nicht, gehen Sie wie im Kapitel Einstellungen ,Menlpukt:
Bluetooth Gerate” beschrieben vor.

Kurzes Driicken

Durch kurzes Driicken des Drehreglers kann zwischen den
Displayansichten ,Heizleistung” und ,Raumtemperatur” ge-
wechselt werden.

Wird der Drehregler in einem der Einstellungsmenis bzw.
wahrend des Display-Ruhemodus gedriickt, wechselt das
Display immer in die Raumtemperatur-Anzeige.
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Langes Driicken

Durch langes Driicken des Drehreglers erscheint ein Count-
down. Damit l&sst sich der Kombiofen EIN bzw. AUS-schal-

ten.

Drehen des Drehreglers

Durch Drehen des Drehreglers kann, abhadngig von der ge-
wahlten Displayansicht, die erwiinschte Soll-Temperatur
bzw. die Heizleistung lhres Kombiofens abgedndert wer-
den.
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13.5 Funktionen

13.5.1 Funktion - Luftverteilungsgeblase

Fiur lhren Kombiofen ist optional ein Luftverteilermodul erhaltlich. Damit kann ein zusatzlicher Raum via
Warmluft beheizt werden. Die Warmluft wird vor der Feuerraumriickwand abgesaugt.

Fir den Einbau und weitere Information wenden Sie sich bitte an lhren Austroflamm Handler.

13.5.2 Funktion - Fillstandsanzeige

AUS °C

© 25.8 ©

VOLL 5 Raumtemp.
1,4°C
I EHER]

() Pellet - Fiillstand ?

VOLL

13.5.3 Haben Sie Scheitholz eingelegt

Haben sie Scheitholz
eingelegt?

JA10 NEIN

Die Fillstandsanzeige informiert Sie Gber den Fillstand Ih-
res Pelletbehélters. Wenn der Fillstand unter ein bestimm-
tes Level fallt, wird eine Warnung am Display angezeigt. Die
Fullstandsanzeige muss bei jeder Befiillung manuell aktuali-
siert werden.

Ein komplettes Entleeren des Behalters sollte vermieden
werden, da die Flamme sonst ungewollt erlischt und Sie vor
dem néchsten Pellet-Start die Foérderschnecke manuell be-
fullen mussen.

Die Fillstandsanzeige wird auf Basis der Pelletbehaltergro-
Be Ihres Ofens und der jeweiligen Betriebsdauer berechnet.
Die korrekte Funktion kann nur gewahrleistet werden, wenn
der Behalter immer voll aufgefillt wird und die Anzeige
zum selben Zeitpunkt auf ,VOLL" gesetzt wird.

Driicken Sie auf das Fullstands-Symbol in der Raumtempe-
raturanzeige, um die Anzeige auf ,VOLL" zu setzen.

Diese Funktion kann in der Einstellung ,Menipunkt: Brenn-
stoff” deaktiviert werden.

Die Antwort auf diese Frage beeinflusst die weitere Funkti-
on und Betriebsweise lhres Ofens. Sie erscheint jedes Mal,
wenn Sie die Feuerraumtire schlieBen.

e Dricken Sie ,JA”, um in den Scheitholzbetrieb zu wech-
seln bzw. wenn Sie neues Scheitholz nachgelegt haben.
Wenn Sie keine Auswahl treffen, wird nach 10 Sekunden
automatisch ,JA" gewahlt.

e Dricken Sie ,NEIN”, wenn Sie kein Scheitholz eingelegt
haben, z. B. wenn Sie nur die Scheibe bzw. den Feuer-
raum gereinigt haben.

Weitere Informationen darUlber, wie der Ofen in den unter-
schiedlichen Betriebszustanden reagiert, entnehmen Sie
bitte dem Kapitel Funktionsdiagramm lhres Kombiofens [P
auf Seite 80].
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13.5.4 Funktion - Timers, Heizzeiten festlegen

77l halten Sie im Menu ,Heizzeiten” auf ,OFF" (2).
(©) Heizzeiten 2 Sc p P
1. (N

— — = = Durch Driicken der Taste ,TIMERS” in der Heizleistungsan-
McDiMiDoFrSaSo ... 18,0°C zeige gelangen Sie in das Menu ,Heizzeiten”.

McDiMiDoFrSaSo 1. 22,0 °C

Aktivieren Sie die Heizzeiten, indem Sie in der rechten obe-

McDiMiDoFrSaso .. 22,0°C ren Ecke des Displays auf ,ON" driicken.
McDiMiDoFrSaSo 2w 22,0°C Es kdnnen maximal 3 Heizzeiten pro Tag gespeichert wer-
Neue Heizzeit4 3 den. Insgesamt kdnnen 6 verschiedene Heizzeiten gespei-
Abb. 52: Heizzeiten chert werden.

1 Zuriick 2 Aktivieren der

Heizzeiten
3 Heizzeit bear- 4 Neue Heizzeit
beiten erstellen

Festgelegte Heizzeiten dirfen sich zeitlich Gberschneiden.

Wenn sich einzelne Heizzeiten Uberschneiden, wird bei verschiedenen Temperaturvorgaben die Heiz-
zeit mit der héheren Solltemperatur aktiv.

Beispiel fir Heizzeiten einer ganzen Woche:

Wochentag Zeiten Temp.
TIMER 1 Montag - Sonntag 00:00 - 23:59 18°C
TIMER 2 Montag - Freitag 06:00 - 08:00 22°C
TIMER 3 Montag - Freitag 17:00 - 22:00 22°C
TIMER 4 Samstag - Sonntag 07:00 - 22:00 22°C

Beachten Sie: Je Wochentag dirfen nur 3 Heizzeiten festgelegt werden.

00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23

Mo 18°C 22°C 18°C 22°C 18°C
Di 18°C 22°C 18°C 22°C 18°C
Mi 18°C 22°C 18°C 22°C 18°C
Do 18°C 22°C 18°C 22°C 18°C
Fr 18°C 22°C 18°C 22°C 18°C
Sa 18°C 22°C 18°C
So 18°C 22°C 18°C
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13.5.5 Neue Heizzeiten einstellen / bearbeiten

@ Timer 2 2[u][~]3

(1] ] S

06:00 08:00 22,0°C
Beginn Ende Temp.
6 5 4
Abb. 53: Heizzeiten erstellen
1 Zuriick ohne zu 2 Heizzeit 16schen
speichern
3 Speichern 4 Soll-Temperatur
5 Heizzeit-Ende 6 Heizzeit-Beginn

7 Wochentage

EINSTELLEN:

1) Legen Sie die Wochentage, den Beginn und das Ende
der Heizzeit und die Raumtemperatur entsprechend
fest.

2) Speichern Sie die Heizzeit durch Dricken des ,Spei-
chern”-Symbols.

= Danach gelangen Sie automatisch zur Heizzeiten-
liste zurtick.

Eine bestehende Heizzeit [6schen Sie wie folgt:

3) Markieren Sie die Heizzeit und drlicken Sie auf das
.Heizzeit 16schen”-Symbol.

= Die Aktivierung der Timerfunktion darf erst nach
Festlegung der gewlinschten Heizzeit erfolgen.

Bei der Heizzeitenfestlegung beachten Sie Folgendes: Der
zeitliche Ablauf muss in der Zukunft erfolgen.

BEARBEITEN:
4) MenU ,Heizzeiten" auf ,OFF" (2).
5) Neue Heizzeiten einstellen.

6) Menu ,Heizzeiten” auf ,ON" (2) aktivieren.
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14 Einstellungen

14.1 Display - Einstellungen

. Durch Driicken der Taste ,EINST.” in der Mendliste

gelangen Sie in das Menu ,Einstellungen”.

Sie kdnnen nun mit den Pfeiltasten hinauf bzw. hinunter
scrollen.

Durch Driicken des gewiinschten Menipunktes wechseln
Sie in diese Funktion.

Abb. 54: Einstellungen

1 Zurlck 2 Liste scrollen
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14.2 Menlpunkt - Zeit/Datum

Abb. 55: Zeit einstellen

Abb. 56: Datum einstellen

14.3 Menipunkt - Brennstoff

Abb. 57: Brennstoff

Die Einstellung der Tageszeit ist fur die korrekte Heizzeit,
die Statistikfunktion und das Protokollieren von Fehlern er-
forderlich.

Stellen Sie Stunden, Minuten, Wochentag, Monat und Jahr
ein und bestatigen Sie die Einstellung mit OK.

In diesem Untermend kann die ,Fullstandsanzeige” deakti-
viert werden.

Bei Deaktivierung verschwindet der Balken am Display.

Die Warnung bei geringem Fillstand entfallt.

14.4 Menipunkt - Bluetooth Gerate

Fir lhren Kombi-Ofen steht Ihnen der kabellose Raumtem-
peratursensor SMART SPOT als Option zur Verfigung. Der
SMART SPOT arbeitet via Bluetooth-Technologie. Bei Ver-
wendung muss er einmalig mit diesem Menupunkt aktiviert
werden.

Austroflamm Drehregler mit dem Kombiofen verbinden

Auf  Verbinden” driicken. Ein neues Gerat wird gesucht.
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Den Drehregler einmal kurz dricken.

Abb. 58: Drehregler Mo Duo

Nach einigen Sekunden wird die Verbindung bestatigt.

Falls die Verbindung nicht beim ersten Versuch hergestellt
werden kann, versuchen Sie es erneut.

14.5 Menipunkt - Eco-Modus

Die Aktivierung des ECO-Modus kann am Display oder
Uber das optionale WLAN-Modul mit der Austroflamm Pel-
letcontrol APP eingestellt werden.

Bei aktiviertem ECO-Modus schaltet der Kombiofen bei Er-
reichen der gewiinschten Raum-Solltemperatur (zuzlglich
eines frei wahlbaren Temperaturwertes / Abschalttempera-
tur-Wert) ab. Bei Unterschreiten der Raum-Solltemperatur
(zuziglich eines frei wéhlbaren Temperaturwertes / Neu-
starttemperatur-Wert) schaltet der Kombiofen automatisch
wieder ein.

Abb. 59: Eco-Modus

Der ,Neustart-Temp."-Wert gibt an, ab welchem Wert unter
der eingestellten Solltemperatur sich der Kombiofen wieder
einschaltet.

Der ,Abschalt-Temp.”-Wert gibt an, ab welchem Wert Giber
der eingestellten Solltemperatur sich der Kombiofen aus-
schaltet.

Wir empfehlen als Standardeinstellung eine Neustarttem-
peratur von 0,6 °C und eine Abschalttemperatur von 1 °C.
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14.6 Menlpunkt - Externer Thermostat

1)

2)
(©) Externer Thermostat
Externer Thermostat [
Externer Kontakt AUS
3)

Abb. 60: Externer Thermostat

Der Ofen kann optional Gber einen externen Thermostat
gesteuert werden.

SchlieBen Sie hierzu an der Hauptsteuerung den po-
tentialfreien Kontakt des Thermostats am Eingang
103" & ,GND" an.

= Der 2-polige Stecker ist optional erhéltlich (Art.Nr.
728151).

AnschlieBend muss die Funktion im Men Einstellun-

gen/Externer Thermostat aktiviert werden.

= Die Anzeige ,Externer Kontakt” zeigt an, ob der ex-
terne Thermostat EIN bzw. AUS geschaltet ist.

= Der Ofen startet / stoppt mit einer geringen Verzo6-
gerung.

Der externe Thermostat muss auf der Steuerung an

den Steckplatzen ,103” & ,GND" (Gleichstromreihe)

angeschlossen werden.

= Er Gbernimmt die Temperatursteuerung nach Akti-
vierung im Menipunkt ,Externer Thermostat”.

TIPP

Um den externen Thermostat zu aktivieren, muss der Ofen
nach Montage des Thermostats einmalig manuell gestartet
werden.
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14.7 Menlpunkt - Frostschutz

Das Frostschutz-Menu dient dazu, den Ofen bei einer vor-
gegebenen Temperatur automatisch zu starten. Das Menii
funktioniert nur bei aktivierter Timer-Funktion (im Timer-Me-
nU einstellen).

e Timer AUS — EIN.

Wenn die Raumtemperatur unter den Frostschutz-Sollwert
(PAR102) fallt, startet das Gerat automatisch.

Zum Beispiel:

e Wenn die Frostschutztemperatur auf 7 °C (PAR102) einge-
stellt ist, startet der Ofen automatisch, wenn die Raumtem-
peratur 6,9 °C erreicht.

Der Ofen schaltet sich automatisch ab, wenn die Raumtem-
peratur Gber die Frostschutztemperatur (PAR102) + Offset
(0,5 °C oder PAR53) steigt.

e \Wenn PAR53=0, schaltet sich der Ofen automatisch ab,
wenn die Raumtemperatur 7,6 °C erreicht (>7 °C + 0,5 °C).
0,5 °C ist ein Standardwert, der in der Software festgelegt
ist und den ich nicht andern kann.

e Wenn PAR53=20, schaltet sich der Ofen automatisch ab,
wenn die Raumtemperatur 9,1 °C erreicht (>7 °C + 2,0 °C).

Der Ofen wird nicht modulieren, sondern auf der zuvor ein-
gestellten Leistungsstufe arbeiten.

14.8 Menipunkt - Anzeigeoptionen

Abb. 61: Anzeigeoptionen

Abb. 62: Display Helligkeit

Folgende Anzeigeoptionen stehen lhnen zur Verfiigung.

Display Helligkeit

Bestimmt die Display Helligkeit wahrend der Bedienung
und wéhrend des Ruhe Modus.
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Abb. 63: Display Ruhe Modus

Abb. é4: Display reinigen

Ruhe Modus

Wird fur 30 Sekunden nichts am Display gedriickt, wechselt
die Anzeige auf den eingestellten Ruhe Modus. Bei Mehr-
fachauswahl wird die Auswahl abwechselnd dargestellt.

Display reinigen

Um sicherzustellen, dass beim Reinigen des Displays keine
Funktion ungewollt gestartet wird, dricken Sie auf ,Start".
Das Display wird fir 30 Sekunden gesperrt. Funktioniert nur
wenn Pelletofen aus ist.

14.9 Menipunkt - Temperatur Einheit

Abb. 65: Temperatur Einheit

14.10 Menlpunkt - Lautstarke

Abb. 66: Lautstarke

Dieser MenlUpunkt ermdglicht es lhnen zwischen der Tem-
peraturanzeige in ,°C" (Celsius) und ,°F” (Fahrenheit) zu
wechseln.

Wahlen Sie die Lautstarke fur das Tastengerdusch bzw. fir
den Signalton von Warnungen und Fehlermeldungen.

Ihr Gerat wird mit Standard-Lautstarke 3 ausgeliefert.

14.11 Menlpunkt - Manuelle Pelletzufuhr

Abb. 67: Manuelle Pelletzufuhr

Zur Beflllung der Schnecke mit Pellets bei der Erstinbe-
triebnahme oder nach Leerlaufen der Schnecke haben Sie
die Maglichkeit der manuellen Pelletzufuhr.

Wenn die Férderschnecke leer ist, kann der Beflllvorgang
bis zu 8 Minuten dauern.

Die manuelle Pelletzufuhr ist bei Gerdten mit Brenntopfaus-
fihrung jederzeit aktivierbar.

Bei Geréten mit Kipprost ist diese Funktion erst nach START
des Ofens in der Zindungsphase 2 verfigbar.

101



14 | Einstellungen DE Betriebsanleitung Mo Duo

14.12 Menupunkt - Servicefalligkeit
Hier sehen Sie, wie viele wartungsfreie Betriebsstunden |hr
Ofen bis zu einem notwendigen Service noch hat.

Das Service muss durch einen autorisierten Austroflamm
Service-Techniker erfolgen.

Abb. 68: Servicefalligkeit

14.13 Menipunkt - Service-Menii

Dieses Menu ist dem Austroflamm Service-Techniker vorbe-
halten.

14.14 Menipunkt - Displaysperre

Sie haben die Méglichkeit, Funktionen auf dem Display ein-
zuschranken (,Kindersicherheit”).

LOW

Niedrige Sperrstufe. Menifunktionen sind deaktiviert. Die
Heizleistung kann nicht mehr verdndert werden. Der Ofen
kann jedoch weiterhin gestartet / gestoppt werden.

HIGH

Sperre des gesamten Ofens. Ein Starten / Stoppen ist nicht
mehr moglich.

Abb. 69: Displaysperre

Um die Sperre wieder aufzuheben, wechseln Sie wieder in
die Einstellung ,Displaysperre” und deaktivieren Sie die
Funktion.

14.15 Menlipunkt - Sprache

Waéhlen Sie die gewlinschte Sprache auf ihrem Bedienfeld.

Abb. 70: Sprache

14.16 Menipunkt - Info
Hier werden Hardware- und Softwarestand der einzelnen
Komponenten dargestellt.
Im Servicefall halten Sie bitte die
e  Ofen Software Version:" und die
e  Ofen Modell Nr.:" bereit.

Abb. 71: Info
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14.17 Menlpunkt - Heizstatistiken

In den Heizstatistiken werden die Nutzungsdaten darge-
stellt. Diese kdnnen fir verschiedene Zeitrdume angezeigt
werden.

Abb. 72: Heizstatistiken

14.18 Menlpunkt - Tipps

Hier finden Sie wichtige , Tipps” fir den richtigen Betrieb Ih-
res Ofens und Antworten auf Fragen bei mdglichen Proble-
men.

Abb. 73: Tipps

14.19 Feuerraumtir einstellen

1) Behélterdeckel aufmachen.

2) Fronttrager inkl. Verkleidung vom Kombiofen demon-
tieren.

A
{

AN

N\

Abb. 74: Frontrdger demontieren
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3) Feuerraumtir und Aschenladetir &ffnen.

Abb. 75: Beide Turen &ffnen

Il h 4) Tur kann an den Scharnieren oben und unten mit den
S
il -
E 6]

Einstellschrauben eingestellt werden.
= Mit den Schrauben (1) kann die Tur rauf, runter,

links und rechts eingestellt werden.

= Mit den Gewindestiften (2) kann die Tur rein und
Ej ) raus eingestellt werden.
— 6]
0]

Abb. 77: Einstellschrauben
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5) Verschlussseitig kann mit den zwei Schrauben die Tur
eingestellt werden.

M
i

Abb. 78: Verschlussseitig einstellen

14.20 Feuerraumtiir SchlieBkraft einstellen

1) Tur offnen.

Ty

i

Abb. 79: Tur 6ffnen

2) Falls die vordere Verkleidung montiert ist, muss diese
entfernt werden. Gehen Sie dabei wie im Kapitel ,Vor-
dere Verkleidung demontieren” beschrieben vor.

H@ 3) Mit dem Gabelschlissel den Bolzen (1) halten.

4) Mit dem Schraubenzieher den Gewindestift (2) lo-
ckern.

5) Mitdem Gabelschlissel den Bolzen (1) in die ge-
winschte Richtung drehen (Feder spannen oder ent-
spannen).

6) Wenn gewlinschte Position erreicht ist, mit dem

@\ Schraubenzieher den Gewindestift (2) festziehen.
= SchlieBkraft ist eingestellt

O—F

[15

W/

Abb. 80: TurschlieBkraft einstellen
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14.21 Ascheladentiir einstellen

1) Beide TUren offnen.

2) Ascheladentir kann mit den Einstellschrauben einge-
stellt werden.

Abb. 82: Ascheladentlr einstellen

3) Verschlussseitig mit diesen Schrauben einstellen.

Abb. 83: Verschlussseitig Aschenladentir
einstellen
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14.22 Untere Tur einstellen

1) Untere Tur 6ffnen.

2) Mit den Schrauben kann die Tur unten eingestellt wer-
den.

O
Abb. 85: Untere Tur einstellen

3) Verschlussseitig mit den Schrauben die Tir einstellen.

Abb. 86: verschlussseitig Tur unten einstel- )
len
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15.1 Intervalle

Service ist féllig nach Erreichen einer fir das Gerat spezifischen Stundenanzahl, jedoch mindestens 1x
jahrlich zur GARANTIESICHERUNG, ansonsten verfallt der Garantieanspruch.

Die Reinigungs- und Wartungsintervalle sind von den Betriebsstunden und der Anschlusssituation ab-

hangig.

Reinigung der Sichtscheibe

bei Bedarf

Sichtprifung Kipprost, anhaftende Ablagerung entfer-
nen

alle 2 - 3 Betriebstage

mes

Entleerung der Aschebox und Reinigung des Brennrau-

bei Bedarf

Reinigung der Rauchgaszlge

1 x jéhrlich bzw. bei angezeigter Servicefalligkeit

Reinigung Schneckenschacht, Pellet-Tank

mind. 1 x jahrlich bzw. wenn die Pelletzufuhr sichtbar re-
duziert erfolgt und der STB das Heizgeréat abschaltet.

Tausch der Batterie

Empfehlung: alle 2 Jahre

Kontrolle aller Dichtungen (Tur, Warmetauscherdeckel,
Aschebox, Tankdeckel); gegebenenfalls ersetzen.

1 x jahrlich

Der Kombiofen und seine Teile sind gemaB obenstehender Ubersicht zu reinigen.

Lassen Sie lhren Kombiofen jahrlich vor Beginn der Heizsaison von einem Austroflamm-Techniker

Uberprifen und warten.

15.2 Austausch der Speicherbatterie

In der Steuereinheit befindet sich eine CR2032 Speicherbatterie. Diese Batterie ermdglicht der
Steuereinheit bestimmte Daten zu speichern - z.B. Uhrzeit, Datum, Heizzeiten usw. auch wahrend eines
Stromausfalls oder wenn die Stromversorgung getrennt ist.

Wenn die Batterie leer ist, funktioniert die Steuereinheit normal weiter. Bei einem Stromausfall gehen
die oben genannten Daten jedoch verloren. Diese Daten miissen dann neu gespeichert werden.

Tauschen Sie die Batterie alle 2 Jahre wie folgt aus:
Austausch der Batterie:

1) Schalter ,EIN". Steuerung muss eingeschalt bleiben,
da sonst die Daten verloren gehen.

2) Die Batterie befindet sich auf der zentralen Steuerein-
heit. Um diese zu ersetzen, muss zunachst die rechte
Seitenverkleidung entfernt werden. Danach demon-
tieren Sie die Abdeckung der Steuereinheit.

3) Entfernen Sie die alte Batterie mit einer isolierten Zan-

ge oder einem dhnlichen Werkzeug aus dem Halter.

4) Setzen Sie die neue Batterie unter Beachtung der rich-
tigen Polung ein.
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16 Reinigung

16.1 Kombiofen, Rauchgaswege, Rauchrohr reinigen

Der Kombiofen, die Rauchgaswege und Rauchrohre sollten jéhrlich - evtl. auch &fter, z.B.
¢ nach der Reinigung des Schornsteines
e auf Ablagerungen untersucht und

¢ ggf. gereinigt werden.

TIPP

Der Schornstein muss ebenfalls regelmaBig durch den Schornsteinfeger gereinigt werden. Uber die
notwendigen Intervalle gibt Ihr zustdndiger Schornsteinfegermeister Auskunft. Der Kombiofen sollte
jahrlich durch einen Fachmann Gberprift werden.

HINWEIS

Fihren Sie alle Reinigungstéatigkeiten im kalten Zustand des Kombiofens durch.

16.2 Kipprost reinigen und entleeren

o 0@ o Bei Ofenmodellen mit automatischem Kipprost werden bei
a3 C jedem Ofenstopp die Verbrennungsriicksténde am
Kipprost in die Aschelade abgekippt. Die Aschelade ist

@ @ nach Bedarf zu entleeren.
» Die Ansammlung von Flugasche im Brennraum ist normal

und ist pro wdchentlichen Betrieb abzusaugen.

15H Raumtemp.
249 °C . Der Brenntopf und der Kipprost sind alle 2-3 Betriebstage
: E’ auf anhaftende Ablagerungen zu Gberprifen und mit einer
Abb. 88: Display Kipprost Drahtbdrste zu reinigen.
S Durch Driicken der Taste ,Aschelade freigeben” wird der
r Kipprost geschlossen. Dieser Vorgang dauert ca. 90 Sekun-

> den. Danach kann die Aschelade entnommen werden.

/ | | Diese Funktion ist nur im Betriebszustand ,AUS” méglich.

Abb. 89: Kipprost
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16.3 Aschenlade entleeren

* RegelméaBig und rechtzeitig (mind. 1 x pro Woche) die Asche aus dem Feuerraum entfernen und
die Aschenlade entleeren. Wie oft die Asche entleert werden muss, hangt auch davon ab in wel-
chem Modus Sie ihren Kombiofen betreiben.

- Wird der Feuerraum nicht regelméfig von Asche gereinigt, so besteht die Gefahr, dass sich die
Verbrennungsluftéffnungen verstopfen und das Gerat Schaden leidet.

Um die Aschenlade zu entleeren, gehen Sie wie folgt vor:

HINWEIS

Beachten Sie beim Entleeren der Aschenlade, dass sich Glut in der Aschenlade befinden kénnte. Ent-
nehmen Sie die Aschenlade nur im kalten Zustand des Kombiofens.

1) Tur unten 6ffnen.

Abb. 90: Tur unten auf

2) Die Aschenladetir 6ffnen.

= Den Hebel nach oben dricken.

3) Aschenlade enthehmen.

Abb. 92: Aschenlade entnehmen

4) Setzen Sie die Aschenlade nach dem Entleeren wie-
der ein und schlieBen Sie alle Turen.
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16.4 Rauchgasziige reinigen

N

=

T
Abb. 93: Glasplatte abnehmen

1) Glasplatte abnehmen.

2) Muttern von den zwei Putzdeckeln entfernen und die
Putzdeckel aufmachen.

3) Die markierten Rauchgasziige mit einem Aschesauger
reinigen.

11



16 | Reinigung

DE Betriebsanleitung Mo Duo

4) Untere Tur durch Dricken 6ffnen.

5) Die Aschenladetir offnen.

= Den Hebel nach oben dricken.

6) Aschenlade enthehmen.

7) Die inneren Abdeckungen abmontieren und den In-
nenraum mit einem Aschesauger reinigen.

8) Alle Abdeckungen wieder anbringen.

9) Aschelade (falls voll) zuerst ausleeren und dann wie-
der einsetzen.

10) Alle Turen schlief3en.
11) Glasplatte wieder anbringen.
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16.5 Tiirglas reinigen
Glas mit Scheibenreiniger einspriihen und leicht einwirken lassen.

e Wir empfehlen das Glas mit unserem Austroflamm Glasreiniger oder handelstblichem Fenster-
glasreiniger zu reinigen.

e Vermeiden Sie, dass Tur- oder Glasdichtungen mit Wasser oder Reiniger in Kontakt kommen, da
diese sonst ausharten und dadurch ihre Funktion verlieren. Nur intakte Dichtungen gewahrleisten
die einwandfreie Funktion lhres Kombiofens.

16.6 Oberflachen reinigen

Korpus
e Der Korpus kann mit einem trockenen oder leicht feuchten Tuch gereinigt werden.

e Die Verwendung von Reinigungsprodukten auf Alkohol- oder Lésemittel-Basis gilt es zu vermei-
den. Der Korpus ist mit einem speziellen Lack versiegelt und kann dadurch beschadigt werden.

Diverse Oberflachen
e Lackierte Oberflachen durfen nur mit einem weichen Tuch (evtl. feucht) gereinigt werden.
e Fur Edelstahloberflachen gibt es Spezialreiniger.

e Aufgeldsten Schmutz mit saugfédhigem Lappen oder Haushaltspapier aufsaugen.

Keramikverkleidung

Fir die Reinigung der Keramikverkleidung darf nur ein Reinigungsmittel mit einem pH-Wert zwischen
5,0 und 9,0 verwendet werden. Die Reinigung ist mit einem weichen Tuch durchzufiihren. Scheuernde
Schwamme kdnnen die Glasur beschadigen.

e Schwach saure Reinigungsmittel (pH-Wert unter 7,0) eignen sich zur Entfernung von Kalkablage-
rungen.

e Fir die regelmaBige Reinigung neutrale Reinigungsmittel (pH-Wert 7,0) verwenden.

e Schwach alkalische Reinigungsmittel (pH-Wert Gber 7,0) sind wirksam gegen Fett- und Schmutzab-
lagerungen.
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17 Alarme und Fehlermeldungen

17.1 Auflistung der Warnungen und Fehlermeldungen Kombi

Alarme werden am Bedienfeld gelb dargestellt. Der Kombiofen kann bei Alarmanzeige weiter benutzt
werden. Fehler werden rot angezeigt. Der Kombiofen ist bei Fehleranzeigen nicht betriebsbereit.

Warncode | Beschreibung Mégliche Ursache Lésung

Fehlercode

Alarm - A001 |Brennstoff Flllstand niedrig |1. Der Brennstoff Fullstand ist 1. Pellets nachfillen und die Fall-
niedrig. standsanzeige wieder auf "VOLL"
2. Die Fullstandsanzeige wurde setzen.
nach dem Nachfullen nicht auf 2. Fullstandsanzeige auf "VOLL"
"VOLL" gesetzt." setzen.

Alarm - A002 |Wartung erforderlich Wartung durch Servicetechniker

erforderlich.

Alarm - A004 |Speicherbatterie leer Die Speicherbatterie wurde |an-  |Speicherbatterie (CR2032) der
ger als 2 Jahre verwendet und Steuerung austauschen. Die Bat-
nicht ausgetauscht. terie ist alle 2 Jahre im Zuge eines

Services zu ersetzen.

Alarm - A006 |Feuerraumtir offen Feuerraumtir schlieBen. Sollte
der Fehler weiterhin bestehen,
kontaktieren Sie bitte lhren Aus-
troflamm-Handler.

Fehler - E004 |Kommunikationsfehler Kommunikationsfehler zwischen |Datenkabel-Steckverbindungen

Steuerung und Display. auf der Rickseite des Ofens pru-
fen.

Fehler - E101|Zindung Phase 3 fehlge- 1. Der Pelletbehalter ist leer. ACHTUNG: Nur im kalten Zustand

schlagen

2. Minderwertige oder alte Pel-
lets.

3. Die Forderschnecke ist ver-
stopft.

4. Feuerraumtemperaturfihler ge-
stort oder nicht korrekt ange-
schlossen.

durchfihren!

1. Kontrollieren Sie, ob sich Pel-
lets im Pelletbehélter und in der
Forderschnecke befinden und fil-
len Sie gegebenenfalls Pellets
nach.

2. Tauschen Sie die Pellets.

3. Kontaktieren Sie bitte Ihren
Austroflamm-Héandler. Die Forder-
schnecke muss gereinigt werden.

4. Kontaktieren Sie bitte lhren
Austroflamm-Handler. Der Feuer-
raumtemperaturfihler muss aus-
getauscht oder korrekt ange-
schlossen werden.

Entleeren Sie den Brennertopf,
setzen Sie den Fehler zurick und
starten Sie den Ofen neu.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte lhren

Austroflamm-Héandler.
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Warncode | Beschreibung Mégliche Ursache
Fehlercode

Fehler-E102

Automatische Zindung fehl-
geschlagen

1. Die Automatische Ziindung
wurde manuell abgebrochen.

2. Pelletofen undicht.

3. Zuluftrohr, Brenntopf, Kipprost,
Rauchgasziige oder Abgasrohr
verschmutzt.

4. Unterdruck zu gering.

5. Das Rauchgasgeblase ist de-
fekt, blockiert oder verschmutzt

ACHTUNG: Nur im kalten Zustand
durchfihren!

1. Entleeren Sie den Brennertopf,
setzen Sie den Fehler zurick und
starten Sie den Ofen neu.

2. Kontrollieren Sie, ob die Feuer-
raumtlr und Ascheboxtir richtig
verriegelt sind, ob der Pelletbe-
halterdeckel geschlossen ist und
ob die Dichtungen verschlissen
oder beschadigt sind.

3. Die betroffenen Bauteile sind
zu reinigen.

4. Kontaktieren Sie bitte lhren
Austroflamm-Handler.

5. Kontaktieren Sie bitte Ihren
Austroflamm-Handler.

Entleeren Sie den Brennertopf,
setzen Sie den Fehler zurtick und
starten Sie den Ofen neu.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte lhren
Austroflamm-Handler.

Fehler- E105

Software Fehler

Kontaktieren Sie bitte lhren Aus-
troflamm-Handler. Die Software
muss neu installiert werden.

Fehler- E106

Software Fehler

Kontaktieren Sie bitte lhren Aus-
troflamm-Héandler. Die Software
muss neu installiert werden.

Fehler- E107

Feuerraumtemperaturfihler

defekt

Feuerraumtemperaturfihler ge-
stért oder nicht korrekt ange-
schlossen.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte |hren
Austroflamm-Héandler.

Der Feuerraumtemperaturfiihler
muss ausgetauscht oder korrekt
angeschlossen werden.

Fehler - E108

Sicherheitstemperaturbe-
grenzer (STB) ausgeldst
oder defekt Tankdeckel of-
fen

Kontaktieren Sie bitte |hren Aus-
troflamm-Handler um herauszufin-
den warum der STB ausgel6st hat.

Tankdeckel schlieBen.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte lhren
Austroflamm-Héandler.

Broko ausgeldst (zwingend
notwendig bei Mehrfachbe-
legung)

Wenden Sie sich in diesem Fall an
Broko Hersteller (www.broko.de)
oder Ihren zustédndigen Fach-
handler.

Fehler - E109

Kipprost nicht geschlossen

"Kontrollieren und reinigen den
Kipprostes.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte |hren
Austroflamm-Handler."

Fehler-E110

Raumtemperaturfihler de-
fekt

Raumtemperaturfihler gestort
oder nicht korrekt angeschlossen.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte |hren
Austroflamm-Handler.
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Warncode | Beschreibung Mé&gliche Ursache Lésung
Fehlercode

Fehler - E114|Zindung Phase 2 fehlge- 1. Der Pelletbehalter ist leer. ACHTUNG: Nur im kalten Zustand
schlagen Feuerraumtempe- durchfihren!

ratur zu niedrig (Pelletbe-
trieb)"

2. Minderwertige oder alte Pel-
lets. 1. Kontrollieren Sie, ob sich Pel-
lets im Pelletbehalter und in der
Forderschnecke befinden und fil-

len Sie gegebenenfalls Pellets
4. Feuerraumtemperaturfihler ge-|nach.

stort oder nicht korrekt ange-
schlossen.

3. Die Forderschnecke ist ver-
stopft.

2. Tauschen Sie die Pellets.

3. Kontaktieren Sie bitte Ihren
Austroflamm-Handler. Die Forder-
schnecke muss gereinigt werden.

4. Kontaktieren Sie bitte lhren
Austroflamm-Handler. Der Feuer-
raumtemperaturfihler muss aus-
getauscht oder korrekt ange-
schlossen werden.

Entleeren Sie den Brennertopf,
setzen Sie den Fehler zuriick und
starten Sie den Ofen neu.

Sollte der Fehler weiterhin beste-
hen, kontaktieren Sie bitte |hren
Austroflamm-Handler.

Fehler - E115 |Software Fehler oder Steue- Kontaktieren Sie bitte |hren Aus-
rung defekt troflamm-Héndler. Die Software
muss neu installiert oder die
Steuerung muss ausgetauscht
werden.

17.2 Zuriicksetzen von Alarm und Fehlermeldungen
Im Falle einer Warnung bzw. eines Fehlers wird eine gelbe bzw. rote Meldung mit der Beschreibung
angezeigt.

1) Um die Warnung-Anzeige zu schlieBBen, tippen Sie auf

Warnung - A0O06 .

Feuerraumtiir oder Tankdeckel = Das SchlieBen der Anzeige setzt die Warnung

gedffnet - bitte schlieRen. nicht zuriick.

= Um die Warnung zurlickzusetzen, muss das Pro-
blem geldst werden.

Abb. 100: Warnung = Der Ofen kann aber trotz aufrechter Warnanzeige
weiterhin betrieben werden.

2) SchlieBen Sie die Fehler-Anzeige, indem Sie auf.

Fehler - E107 tippen.
Feuerraumtemperatur Sensor = Das SchlieBen der Anzeige setzt den Fehler nicht
(T04) gestort oder getrennt. zuriick.
Service rufen. = Um den Fehler zuriickzusetzen, muss das Problem
gel6st werden.
Abb. 101: Fehler = Der Ofen ist bei Auftreten eines Fehlers nicht be-
triebsfahig.
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17.3 Sicherheitstemperaturbegrenzer

il

i

Abb. 1 OZE:wéicherheitstemTF;e raturbegrenzer

Ihr Ofen ist auf der Riickseite mit einem Sicherheitstempera-
turbegrenzer (1) ausgestattet.

Dieser schaltet bei Uberhitzung (Temp. = 105 °C) automa-
tisch ab. Im Falle einer Abschaltung muss die Ursache er-
mittelt werden. Um den Ofen wieder betriebsbereit zu ma-
chen, driicken Sie den griinen Reset-Knopf nach Abkihlung
am Sicherheitstemperaturbegrenzer hinein.

Sicherheitstemperaturbegrenzer (1) mit abschraubbarer
schwarzer Schutzkappe.
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18 Elektrischer Anschlussplan
HINWEIS

Reparaturen an Ihrem Kombiofen diirfen nur von autorisierten Austroflamm-Technikern durchgefiihrt
werden.

Ihr Kombiofen ist fiir den Anschluss an ein 230-V/50-Hz-
Netz konzipiert. Das Anschlusskabel befindet sich im Bei-
pack.

An der Geraterlckseite befindet sich die Netzanschluss-
buchse, welche mit einer T2,5A-Glasrohrsicherung abgesi-
chert ist.

Abb. 103: Sicherungseinschub mit T2,5A- Die Leistungsaufnahme lhres Kombiofens ist am Typen-
Glasrohrsicherungen schild ersichtlich.

Elektrische Pléne, finden Sie direkt auf der Homepage im Downloadbereich des einzelnen Kombio-
fens.
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19 Demontage

Fir eine fachgerechte Demontage bzw. Zerlegung des Kombiofens wenden Sie sich an Ihren Austro-
flamm-Fachhandler.

19.1 Seitenverkleidung demontieren

1) Glasplatte abnehmen.

2) Von oben die zwei Schrauben der linken Seitenver-
kleidung l6sen.

3) Seitenverkleidung oben zu sich ziehen und unten aus-
hangen.

Abb. 105: Linke Seitemeidung abmon-
tieren
4) Tankdeckel aufmachen.

5) Von oben die zwei Schrauben der rechten Seitenver-
kleidung l6sen.

6) Seitenverkleidung oben zu sich ziehen und unten aus-
hangen.

= 4'
Abb. 106: Rechte Seitenverkleidung abmon-
tieren
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7) Von oben die zwei Schrauben der vorderen Seitenver-
kleidung l6sen.

8) Seitenverkleidung oben zu sich ziehen und unten aus-
hangen.

Q

el "

. D
Abb. 107: Vordere Seitenverkleidung ab-

montieren

9) Rickwand abnehmen.
10) Tankdeckel schlieBen.
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19.2 Ruckwand demontieren
1) WLAN-Box abnehmen.

2) Die Schrauben von der Rickwand |6sen und die Rick-
wand aushédngen.

Abb. 110: Rckwand abnehmen
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20 Zubehor

Lassen Sie defekte Teile (Zubehor, Ersatzteile) von lhrem Kombiofenfachhandler austauschen. Damit
ist gewéhrleistet, dass lhr Kombiofen sicher und funktionstichtig ist und bleibt.

Pos Menge Artikel

Artikelnummer

1 1 MO DUO 2.0 805101
2 1 Luftverteilmodul (LVM) MO DUO 805003
3 1 Winkelrohr 130 - Set 620066
4 1 Vorlegeplatte Glas 630074
5 1 WIRCU Box komplett 800012
6 1 HMS komplett 816010
7 1 IR-Fernbedienung 778753
8 4 Transporthilfe komplett 361224
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21 Ersatzteile

Gerne kdnnen Ersatzteile Uber unsere Handler bestellt werden.

Fiur die Bestellung von Ersatzteilen ist es notwendig, ein Bild des Typenschilds oder die Daten vom Ty-
penschild Ihres Kombiofens bereitzustellen. Dies gewahrleistet passende Ersatzteile fir lhren spezifi-
schen Kombiofen.
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22 Entsorgung
HINWEIS

Um den Kombiofen ordnungsgemaf zu entsorgen, nehmen Sie Kontakt mit dem lokalen (ggfs. stadti-
schen) Entsorgungsunternehmen auf.

HINWEIS

Wir empfehlen, die feuerberihrten Komponenten des Kombiofens wie Glas, Brennkammer, Roste,
Feuerraumauskleidung (Keramott), Keramik, Sensoren, Umlenkplatten herauszunehmen und im Haus-
mull zu entsorgen.

HINWEIS

Fir eine fachgerechte Demontage bzw. Zerlegung des Kombiofens wenden Sie sich an lhren Austro-
flamm-Fachhandler.

Elektro- bzw. Elektronikkomponenten

Die Elektro- bzw. Elektronikkomponenten durch Ausbauen aus dem Gerat entfernen. Diese Kompo-
nenten dirfen nicht Gber den Restmiill entsorgt werden. Eine fachgerechte Entsorgung sollte Giber das
Elektro-Altgeréte-Ricknahme-System erfolgen.

Keramott

Bauteile aus Keramott entnehmen. Falls vorhanden, missen Befestigungselemente vorher entfernt
werden. Feuer- bzw. abgasberihrte Bauteile aus Keramott missen entsorgt werden. Eine Wiederver-
wendung oder ein Recycling ist nicht méglich. Lokale Entsorgungsmdglichkeiten missen beachtet
werden.

Stahlblech

Die Komponenten des Gerates aus Stahlblech durch mechanisches Zerkleinern demontieren. Falls
vorhanden, Dichtungen vorher entfernen. Die Stahlblechteile als Metallschrott entsorgen. Lokale Ent-
sorgungsmoglichkeiten missen beachtet werden.

Guss

Die Komponenten des Geréates aus Guss durch Auseinanderschrauben oder -flexen (alternativ durch
mechanisches Zerkleinern) demontieren. Falls vorhanden, Dichtungen vorher entfernen. Die Gussteile
als Metallschrott entsorgen. Lokale Entsorgungsmdglichkeiten miissen beachtet werden.

Naturstein

Vorhandenen Naturstein mechanisch vom Gerét entfernen und als Bauschutt entsorgen. Lokale Ent-
sorgungsmaglichkeiten missen beachtet werden.

Fittings etc. (bei wasserfiihrenden Ger&ten)

Die Komponenten fir die Wasserfiihrung durch Abschrauben demontieren und als Metallschrott ent-
sorgen. Lokale Entsorgungsmoglichkeiten missen beachtet werden.

Dichtungen (Glasfaser)

Die Dichtungen mechanisch aus dem Gerét entfernen. Diese Komponenten dirfen nicht tiber den
Restmill entsorgt werden, da Glasfaserabfall nicht durch Verbrennung zerstért werden kann. Dichtun-
gen als Glas- und Keramikfasern (kiinstliche Mineralfasern (KMF)) entsorgen. Lokale Entsorgungsmég-
lichkeiten missen beachtet werden.
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Griffe und Deko-Elemente aus Metall

Falls vorhanden, Griffe und Deko-Elemente aus Metall ab- bzw. ausbauen und als Metallschrott entsor-
gen. Lokale Entsorgungsmaoglichkeiten missen beachtet werden.
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23 Gewahrleistung und Garantie

1. Garantieerklarung

Fir Ihren Austroflamm Kombiofen garantieren wir fiir die einwandfreie Funktion des Korpus sechs Jah-
re, aller weiteren Bauteile aus Stahl und Guss zwei Jahre ab dem Erstverkaufsdatum.

Stahl- und Gussteile sowie Elektro- und Elektronikbestandteile, die wahrend der Garantiezeit Material-
und/oder Verarbeitungsméngel aufweisen (,Garantiefall”), werden gegen Neuteile ersetzt, sofern der
Garantiefall nach Kenntnis innerhalb der gesetzlichen Gewéhrleistungsfrist geltend gemacht wird.
Funktionsprobleme an elektronischem Zubehor (z.B.: WLAN-BOX, SmartSpot) berechtigen lediglich
zur Garantiebeanspruchung fiir das jeweilige Zubehor.

Unsere Garantieleistung umfasst lediglich die kostenlose Lieferung der Neuteile.; Arbeits- und Weg-
zeiten werden davon nicht erfasst.

2. Ausnahmen

Wir gewahren keine Garantie auf Verschleif3teile (z.B.: Keramott, Dichtungen, Bodenrost bzw. Brenn-
mulde, Zindpatrone, Temperaturfiihler, Bundlager), Oberflachenbeschichtungen, Lack, Glas und Ke-
ramiken. Bei derartigen Mangeln ist kein Garantiefall eingetreten.

Beim Anheizen, im Betrieb und beim Auskihlen kommt es vor, dass Ihr Kombiofen Gerausche (Knis-
tern, leises Klacken) verursacht. Ursache dafur ist die unterschiedliche Ausdehnung der verschiedenen
Materialien unter Temperatureinwirkung in Ihrem Kombiofen. Derartige Gerdusche berechtigen nicht
zu Garantieleistungen und stellen keinen Garantiefall dar.

Der raumliche Geltungsbereich unserer Garantie erstreckt sich auf Osterreich und Deutschland. Fiir al-
le Gbrigen Lander gelten gesonderte Bedingungen des Importeurs im jeweiligen Land.

Kein Garantiefall tritt ein, wenn sich lhr Austroflamm Kombiofen nicht im raumlichen Geltungsbereich
befindet, woran auch eine Beférderung oder Versendung durch Austroflamm nichts &ndert.”

3. Voraussetzungen

Ein Garantiefall ist nur dann ersatzfadhig, wenn Ihr Austroflamm Kombiofen gemaB dem Benutzerhand-
buch betrieben, gewartet und von einem von Austroflamm autorisiertem Fachmann installiert und in
Betrieb genommen wurde. Zur Ersatzfadhigkeit des Garantiefalles muss das Inbetriebnahmeprotokoll
spatestens ein Monat nach Erstinbetriebnahme bei Austroflamm eingelangt sein. Zur Inanspruchnah-
me der Garantie dirfen Reparaturen an lhrem Kombiofen nur durch einen von Austroflamm autorisier-
ten Servicetechniker durchgefiihrt werden.

Der Garantieanspruch wird mit der Rechnung und Seriennummer bei dem Austroflamm Fachhandler
Uber den der Kauf erfolgte geltend gemacht. Eine ungerechtfertigte Garantieinanspruchnahme wird
lhnen rickbelastet.

Service ist féllig nach Erreichen einer fir das Gerat spezifischen Stundenanzahl, jedoch mindestens 1x
jahrlich zur GARANTIESICHERUNG!

Der Service kann auch vom Austroflamm Serviceteam tbernommen werden.

4. Gewabhrleistung

Durch diese Garantie bleiben Ihre gesetzlichen Gewahrleistungsrechte uns gegeniiber unberihrt.
Sollte Ihr Austroflamm Kombiofen bereits im Zeitpunkt der Ubergabe mangelhaft sein, kdnnen Sie sich
jedenfalls an uns im Rahmen der gesetzlichen Gewahrleistung wenden, unabhangig davon, ob ein Ga-
rantiefall vorliegt oder die Garantie in Anspruch genommen wird.
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24 Datenverarbeitung
GILT NUR FUR KUNDEN IN OSTERREICH UND DEUTSCHLAND

Zusatz Inbetriebnahmeprotokoll beziiglich Datenverarbeitung

Diese Seite zusammen mit Inbetriebnahmeprotokoll an service@austroflamm.com senden oder online
Uber die Produktregistrierung hochladen.

Produktregistrierung ist unter folgenden Link abrufbar https://www.austroflamm.com/de/service/pro-
duktregistrierung

Die im Inbetriebnahmeprotokoll angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, An-
schrift, Telefonnummer, die allein zum Zwecke der Durchfiihrung der Inbetriebnahme des Produktes
notwendig und erforderlich sind, werden auf Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben.

Fur jede darlberhinausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und die Erhebung zusatzli-
cher Informationen bedarf es regelmaBig der Einwilligung des Betroffenen. Eine solche Einwilligung
kénnen Sie im Folgenden Abschnitt freiwillig erteilen.

Sind Sie mit der entsprechenden Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zu den nachfolgen-
den Nutzungszwecken einverstanden, so kreuzen Sie dies bitte an.

o Hiermit stimme ich zu, dass mir die Austroflamm GmbH sowie die AUSTROFLAMM Service GmbH &
Co KG per E-Mail/ SMS/ Telefon Service-Reminder und Angebote zu weiteren Produkten der Austro-
flamm GmbH zu Werbezwecken Ubersenden darf.

Unterschrift

Datum

Die Rechtshilfebelehrung ist auf der Homepage der Austroflamm GmbH unter folgender Adresse ab-
rufbar: https://www.austroflamm.com/de/datenschutz.
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25 Inbetriebnahmeprotokoll

Name Firma

StraBBe StraBe

PLZ Ort PLZ Ort

Telefon Telefon

E-Mail E-Mail

Poooren
Modell Softwareversion Steuerung

Seriennummer Softwareversion Bedienboard

Technische Mangel Softwareversion WLAN-Box

Optische Méngel WLAN-Modul [ ]ja[ ] nein

Broko (Mehrfachbelegung) Jal] Nein|[ ]
Zubehor / Méngel (SmartSpot, Luftverteiler-Modul, etc)

Bauseitige Bedingungen
Anschlussdose geerdet (siehe Priifattest E-Installation) |Anzahl der Umlenkungen:

Gesamtlénge der Rauchrohre:

Kaminart: [ ] gemauert [ ] Edelstahl [ ] Schamott Rauchrohre im Stecksystem
[ 1 mit Dichtlippe [ ] ohne Dichtlippe

Durchmesser Kamin: Hohe Kamin: Meereshohe:
Kamin - Freigabe durch Schornsteinfeger: [ ]ja[ ] nein |Schornstein-/Kaminzug:

Ist-Wert: Soll-Wert: 3-12 Pa
Kontrollierte Wohnraumliftung [ ]1ja[ ] nein Durchmesser der Rauchrohrleitung:
Sonstiges: AuBentemperatur bei Zugmessung:

Gerat - Vorbereitung zum Start, Funktionscheck

Pelletbehélter befillt Funktion Saugzug-Geblase geprift
Pelletqualitat: z.B. ONorm, DIN plus, EN- Funktion Schneckenmotor geprift
plus A1

Kipprost-Funktion gepriift Funktion Ziindpatrone geprift
Keramott nach Testversuch Teillasttest durchgefihrt

.weill gebrannt”

Feuerraumtirdichtung kontrolliert[ ]ja [ ] nein

Instruktion Betreiber / Kunde

Geratehandhabung versténdlich erlautert Reinigung und Wartungsintervall erlautert

Garantiebedingungen u. Gewahrleistung erldutert Fotografische Dokumentation IST-Zustand - Pel-
letofenaufstellung

[ ] Drahtburste [ ] Handschuh Gerat gemeinsam mit dem Kunden Test geheizt

[ 1Bedienungsanleitung (Start, Abbrand- und Ausbrandphase durchge-
fahrt)

[ ] Wartungsvertrag gewinscht durch Austroflamm [ ] Wartungsvertrag gewiinscht durch Fachhéndler

Der Endkunde bestétigt, dass er den Ofen nun selbstéandig in Betrieb nehmen kann. Er bestatigt Weiteres, dass
der Ofen voll funktionstiichtig und mangelfrei ist.

Inbetriebnahmeprotokoll zusammen mit dem Blatt Datenverarbeitung an service@austroflamm.com senden oder
online Uber die Produktregistrierung hochladen. Produktregistrierung ist unter folgenden Link abrufbar https://
www.austroflamm.com/de/service/produktregistrierung. Gilt nur fir Kunden aus Osterreich und Deutschland.

Ort, Datum Unterschrift Betreiber/Kunde Unterschrift Techniker
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26 Serviceprotokoll

Techniker Anmerkungen Durchgefiihrte Arbeiten,

verbaute Ersatzteile
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Techniker Anmerkungen Durchgefiihrte Arbeiten,

verbaute Ersatzteile

130



Notizen / notes / appunti / remarques

131



AUSTROFLAMM GMBH
Austroflamm-Platz 1
A- 4631 Krenglbach

Tel: +43 (0) 7249 / 46 443

www.austroflamm.com
info@austroflamm.com

805101 - 945082

A\

AUSTROFLAMM




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Allgemeine Informationen
	1.1 Link zur Produktregistrierung
	1.2 Copyright
	1.3 Information zum Dokument

	2 Zweck der Anleitung
	2.1 Aufbewahrung der Anleitung
	2.2 Aufbau der Anleitung
	2.3 Verwendete Darstellungen
	2.4 Versionierung
	2.5 Abkürzungen

	3 Sicherheit
	3.1 Bedeutung der Sicherheitshinweise
	3.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
	3.3 Besondere Gefahrenarten und persönliche Schutzausrüstung

	4 Produktübersicht
	4.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.2 Identifikation des Produktes
	4.2.1 Abmessungen
	4.2.2 Platzierung des Typenschildes

	4.3 Energielabel

	5 Technische Daten
	5.1 Technische Daten nach Verordnung (EU) 2015/1185 und del. Verordnung (EU) 2015/1186 
	5.2 Allgemeine technische Daten

	6 Transport, Handhabung und Lagerung
	6.1 Transport
	6.2 Transporthilfe
	6.3 Lagerung

	7 Anforderungen an den Aufstellort
	7.1 Einzuhaltende Sicherheitsabstände
	7.2 Anforderungen an den Aufstellungsraum
	7.3 Anforderungen an den Schornstein
	7.4 Verbrennungsluft / Außenluftzufuhr

	8 Brennstoffmaterial/-menge
	8.1 Brennstoffmaterial
	8.2 Brennstoffmenge

	9 Montage
	9.1 Durchführung
	9.1.1 Keramott montieren
	9.1.2 HMS montieren
	9.1.3 Rauchrohranschluss nach hinten umbauen
	9.1.4 Luftverteilermodul montieren
	9.1.5 WiRCU-BOX (Wlan) montieren
	9.1.5.1 Lieferumfang der OPTION WiRCU-Box
	9.1.5.2 So bringen Sie die WiRCU-Box am Ofen an
	9.1.5.3 Download der „Austroflamm PelletControl APP“ und Einbindung
	9.1.5.3.1 So stellen Sie die Verbindung zu Ihrem WLAN-Netzwerk mit einem Android-Gerät her
	9.1.5.3.2 So stellen Sie die Verbindung zu Ihrem WLAN-Netzwerk mit einem iOS-Gerät her
	9.1.5.3.3 Das WLAN-Netzwerk „WiRCU-XXXXXX“ wird nicht gefunden

	9.1.5.4 So setzen Sie die Einstellungen der WiRCU-Box zurück
	9.1.5.5 LED-Anzeige / Funktionshinweise
	9.1.5.6 Funktionen und Bedienung der Austroflamm PelletControl APP
	9.1.5.6.1 Abändern der angezeigten APP-Sprache
	9.1.5.6.2 Die APP – der Hauptmenü-Bildschirm / verfügbare Funktionen
	9.1.5.6.3 Weitere APP-Menüs




	10 Installation
	11 Betrieb
	11.1 Voraussetzungen für den Betrieb
	11.2 Funktionsdiagramm Ihres Kombiofens
	11.3 Betriebsarten
	11.3.1 Pelletbetrieb
	11.3.2 Scheitholzbetrieb


	12 Inbetriebnahme
	12.1 Erste Inbetriebnahme
	12.1.1 Datum und Uhrzeit einstellen
	12.1.2 Statistik-Funktion
	12.1.3 Timer Funktion (Heizzeiten)
	12.1.4 Servicefälligkeit
	12.1.5 Festlegung Modulation / ECO-Modus


	13 Bedienung
	13.1 Bedienung mittels APP und Smartphone
	13.2 Bedienung mittels IR-Fernbedienung
	13.3 Bedienung mittels Touchdisplay
	13.3.1 Display - Raumtemperaturanzeige, div. Funktionen
	13.3.2 Display - Heizleistungsanzeige
	13.3.3 Display - Statusanzeige

	13.4 Bedienung mittels Austroflamm Drehregler
	13.5 Funktionen
	13.5.1 Funktion - Luftverteilungsgebläse
	13.5.2 Funktion - Füllstandsanzeige
	13.5.3 Haben Sie Scheitholz eingelegt
	13.5.4 Funktion - Timers, Heizzeiten festlegen
	13.5.5 Neue Heizzeiten einstellen / bearbeiten


	14 Einstellungen
	14.1 Display - Einstellungen
	14.2 Menüpunkt - Zeit/Datum
	14.3 Menüpunkt - Brennstoff
	14.4 Menüpunkt - Bluetooth Geräte
	14.5 Menüpunkt - Eco-Modus
	14.6 Menüpunkt - Externer Thermostat
	14.7 Menüpunkt - Frostschutz
	14.8 Menüpunkt - Anzeigeoptionen
	14.9 Menüpunkt - Temperatur Einheit
	14.10 Menüpunkt - Lautstärke
	14.11 Menüpunkt - Manuelle Pelletzufuhr
	14.12 Menüpunkt - Servicefälligkeit
	14.13 Menüpunkt - Service-Menü
	14.14 Menüpunkt - Displaysperre
	14.15 Menüpunkt - Sprache
	14.16 Menüpunkt - Info
	14.17 Menüpunkt - Heizstatistiken
	14.18 Menüpunkt - Tipps
	14.19 Feuerraumtür einstellen
	14.20 Feuerraumtür Schließkraft einstellen
	14.21 Ascheladentür einstellen
	14.22 Untere Tür einstellen

	15 Instandhaltung
	15.1 Intervalle
	15.2 Austausch der Speicherbatterie

	16 Reinigung
	16.1 Kombiofen, Rauchgaswege, Rauchrohr reinigen
	16.2 Kipprost reinigen und entleeren
	16.3 Aschenlade entleeren
	16.4 Rauchgaszüge reinigen
	16.5 Türglas reinigen
	16.6 Oberflächen reinigen

	17 Alarme und Fehlermeldungen
	17.1 Auflistung der Warnungen und Fehlermeldungen Kombi
	17.2 Zurücksetzen von Alarm und Fehlermeldungen
	17.3 Sicherheitstemperaturbegrenzer

	18 Elektrischer Anschlussplan
	19 Demontage
	19.1 Seitenverkleidung demontieren
	19.2 Rückwand demontieren

	20 Zubehör
	21 Ersatzteile
	22 Entsorgung
	23 Gewährleistung und Garantie
	24 Datenverarbeitung
	25 Inbetriebnahmeprotokoll
	26 Serviceprotokoll

